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Die Liebe meines  Lebens .



Auch in diesem Jahr steht 
die Gemeinde vor großen 

Herausforderungen! 
Neben den Tätigkeiten, wel-

che eine Gemeinde ohnehin 
im Laufe eines jeden Jahres zu 
leisten hat, ist geplant, die Ge-
bührenvereinheitlichung für 
alle Ortsteile im Bereich Was-
ser, Kanal und Müll herbeizu-
führen.

Ebenso wird die bereits be-
gonnene Umsetzung im Be-
reich Hochwasserschutz wei-
tergeführt. 

Die Vorbereitungen für die 
Sanierung des Turnsaales und 
der Werkräume der NMS Bad 
Gleichenberg sind voll im Gan-
ge, um nur einige Dinge zu er-
wähnen.

Wichtig, geschätzte Bürge-
rinnen und Bürger, sind mir 
aber auch ihre persönlichen 
Anliegen, mit denen Sie sich 
jederzeit an mich wenden 
können. Ich bin gerne bereit 
mich diesen anzunehmen und 
werde versuchen diese mit 
den vorhandenen Mitteln und 
Ressourcen umzusetzen. 

Danken möchte ich den 
unzähligen Vereinen, Einsatz-
organisationen und ehren-
amtlichen Helfern in unserer 
Gemeinde für die geleistete 
Arbeit im abgelaufenen Jahr, 
gleichzeitig auch bitten, im 
Jahr 2017 sich weiterhin so 
tatkräftig am Vereinsleben zu 
beteiligen. 

Die Ausübung eines Eh-
renamtes ist nicht selbstver-
ständlich und wird daher von 
mir sehr geschätzt!

Des Weiteren darf ich Sie 
bitten, mit mir gemeinsam 
den Blick in die Zukunft zu 
richten. Um unsere Gemeinde 
auch für die Zukunft fit zu hal-
ten, brauchen wird den Blick 
nach vorne und nicht in die 
Vergangenheit!

Durch Zusammenhalt, Re-
spekt, Wertschätzung und vor 
allem Mut für bevorstehen-
de Herausforderungen, kann 
dies gelingen. 

Herzlichst
Ihre Bürgermeisterin

Christine Siegel
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Ich hoffe, Sie sind gut ins  
neue Jahr 2017 gerutscht!

Mitte November er-
hielt Josef Mahler, 
Bgm. a.D. der ehema-

ligen Gemeinde Merkendorf, 
aus den Händen von Landes-
hauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer das Große Ehrenzei-
chen des Landes Steiermark.

Im feierlichen Ambiente 
der Aula der Alten Universität 
Graz würdigte Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhö-
fer im Rahmen eines Festaktes 
die umfangreichen Verdienste 
von Bgm. a.D. Josef Mahler um 
die Altgemeinde Merkendorf. 
In seine mehr als 10-jährige 
Amtszeit fielen beispielswei-
se der Neubau des Sport- und 
Veranstaltungszentrums Mer-
kendorf, der Ausbau des Kin-
dergartens (Einrichtung einer 

2. Gruppe als Kinderkrippe), 
die Schaffung eines Kinder-
spielplatzes, die Errichtung 
von Siedlungswohnhäusern, 
der Ausbau und die Sanierung 
zahlreicher Straßen und Geh-
wege, die Herstellung diverser 
Straßenbeleuchtungen und 
Schülerwartehäuschen, die 
Organisation von Kinderferi-
encamps, Dorffesten („Merk 
Dir’s – Merkendorf!“) und 
„Internationalen Merkendorf-
Treffen“. Ausreichend Gründe 
also, die zu diesem einstim-
migen Beschluss der Steier-
märkischen Landesregierung 
geführt haben und der mit 
der Verleihung durch Landes-
hauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer nunmehr umgesetzt 
wurde.

Land Steiermark verleiht  
Bgm. a.D. Josef Mahler das  

Große Ehrenzeichen 

Neben seiner Familie haben dem Festakt auch Bgm. Christine Siegel und 
seine ehemaligen Mitarbeiter der Altgemeinde Merkendorf, Beate Po-
scharnik, Ernst Huber und Mag. Dietmar Sieger beigewohnt.

Viel Spaß beim Schlittschuhlaufen wünschen wir allen Kindern 
und Erwachsenen noch bis Ende Februar. Dann geht die Bahn in 
die Sommerpause.

Schlittschuhbahn am Hauptplatz
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Die Baubezirksleitung Südost-
steiermark macht aus gege-
benem Anlass auf folgendes 
aufmerksam:
Die Schlägerung von Uferbe-
wuchs entlang von Fließge-
wässern ist nur im Einverneh-
men mit dem zuständigen 
Wassermeister gestattet!

Eine nicht sachgemäße 
Schlägerung stellt eine we-
sentliche  Beeinträchtigung 
und Gefährdung der ästhe-
tischen Wirkung der Natur-
schönheit sowie des Pflan-
zenbestandes im Sinne des 
Wasserrechtsgesetzes § 105 lit. 
f. dar und auch der § 2 des Stei-
ermärkischen Naturschutzge-
setztes Abs. 1 lit. a – c negativ 
berührt.

Insbesondere wird durch un-
sachgemäße Schlägerungen 
das ökologische Gleichge-
wicht der Natur negativ be-
einträchtigt. Ablagerungen in 
den Uferböschungen, wie z.B. 
von Rasen-, Gehölz, Stauden-, 
oder Heckenschnittgut verur-

sachen im Falle höherer Was-
serführungen Verklausungen 
an Brücken, Stegen sowie im 
Uferbereich. Dadurch kommt 
es zu einer verstärkten Hoch-
wassergefährdung.

Entsprechend § 48 Abs. 1 
Wasserrechtsgesetz sind sol-
che Ablagerungen innerhalb 
der Grenzen des Hochwasser-
abflussgebietes untersagt.

Die Mitarbeiter der Baube-
zirksleitung Südoststeiermark 
sind im Zuge der Gewässerauf-
sicht verpflichtet, nicht geneh-
migte oder unsachgemäße 
Schlägerungen sowie Ablage-
rungen im Böschungsbereich 
der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark als zustän-
dige Wasserrechts- und Na-
turschutzbehörde zu melden. 

Zuständige Wassermei-
ster für den Bereich des Be-
zirkes Südoststeiermark sind 
Herr Gottfried Baumgartner 
(Mobil-Tel.: 0676/86643214) 
und Herr Christian Semmler 
(0676/86643216).

Schlägerung von Uferbewuchs

„Die Zukunft von Bad Gleichenberg liegt in den Händen unserer 
Kinder. Ihre Entwicklung zu fordern und zu fördern, sehe ich als 

zentrale Aufgabe.“
Bürgermeisterin Christine Siegel

Veranstaltungen 2017
16. Februar 2017, 19:00 Uhr im Trauteum, Trautmannsdorf

Internet sicher nutzen

23. März 2017, 19:00 Uhr im Trauteum, Trautmannsdorf
Kindern Mut zum Leben machen

27. April 2017, 19:00 Uhr im Trauteum, Trautmannsdorf
Gesunde Ernährung im Kindesalter:  

Einfluss unserer Sinne auf die 
Geschmacks- und Genussentwicklung

Eltern-Kind-Bildungspass
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Der Sozialausschuss be-
fasst sich mit dem sozia-

len Leben in unserer Gemein-
de. Wir möchten Anliegen, die 
aus der Bevölkerung kommen, 
umsetzen, Angebote schaffen, 
und eine gute Struktur für un-
ser Zusammenleben aufberei-
ten.

Der Sozialausschuss initiiert 
Projekte wie die Kleiderbörse 
und arbeitet mit den ehren-
amtlichen HelferInnen für die 
Flüchtlingshilfe zusammen.

Derzeit beschäftigen wir 
uns mit dem Angebot „Essen 
auf Rädern“ und freuen uns, 
dass wir nun einen Betrieb ge-
funden haben.

Das Gasthaus Gasslwirt 
aus Fehring beliefert ab jetzt 
auch Bad Gleichenberg. Ein Es-

sen kostet € 8,-, es gibt einen 
Menüplan, täglich gibt es 2 
Gerichte zur Auswahl. Bei Inte-
resse 03155/2348 anrufen.

Die Zusammensetzung des 
Ausschusses: 
Obfrau Vzbgm. Maria Mül-
ler-Triebl, Stellvertreter Ing. 
Michael Karl, Schriftführerin 
GRin Rosa Maria Maurer, Bgm. 
Christine Siegel, GR Andreas 
Pölzl, GRin Aloisa Frauwallner, 
GRin Karin Trummer.

Falls Sie ein Anliegen haben, 
kontaktieren Sie bitte unsere 
Ausschussmitglieder!

Ehrenamtliche HelferInnen 
für die Tafel, Kleiderbörse 
oder für die Flüchtlingsbe-
treuung werden nach wie vor  
gesucht.

Neu: Kautionsfonds
Die Gemeinde Bad Gleichen-
berg beteiligt sich am Kauti-
onsfondsmodell des Landes 
Steiermark. Oft scheitert die 
Wohnungssuche schon an 
der erforderlichen Kaution. 
Auf Antrag kann nun um ei-
nen Zuschuss von bis zu 500,- 
Euro angesucht werden. Der 
Beitrag ist innerhalb von drei 
Jahren an die Gemeinde zu-
rückzuzahlen. Es ist sozusagen 
ein zinsloses Darlehen, das in 
kleinen und daher leistbaren 
Monatsraten rückerstattet 
werden muss.

Als Einkommensgrenze für 
die Gewährung des Kautions-
beitrages gilt bei Ein-Personen-
Haushalten ein Monatsein-
kommen von 1.128 Euro, für 

Paare bzw. Haushaltsgemein-
schaften 1.692 Euro. Pro Kind 
im Haushaltsverband werden 
weitere 338,40 Euro angerech-
net. Der Beitrag kann in den 
Bürgerservicestellen sowie im 
Gemeindeamt Bad Gleichen-
berg beantragt werden.

Öffnungszeiten Tafel: Jeden 
Samstag, ab 18.00 Uhr beim 
ehemaligen Schlecker. Bitte 
pünktlich sein, da um 18.00 
Uhr die Nummern vergeben 
und anschließend die Lebens-
mittel ausgeteilt werden.
Öffnungzeiten Kleiderbörse: 
Jeden Freitag von 15.00 – 17.00 
Uhr
Plattformtreffen Jeden letz-
ten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr.

Der Sozialausschuss stellt sich vor

Maria Anna Müller-Triebl
OT Bad Gleichenberg
Tel: +43 (0)664 83 17 497
marianne.mueller-triebl@gruene.at

Ing. Michael Karl
OT Trautmannsdorf
Tel: +43 (0)664 91 13 006
michael.karl@cnhind.com

Rosa Maria Maurer
OT Trautmannsdorf
Tel:+43 (0)664 28 03 147
rosa.maurer@klinikumbadgleichenberg.at

Christine Siegel
OT Bad Gleichenberg
Tel: +43 (0)664 20 29 261
gde@bad-gleichenberg.gv.at

Andreas Pölzl
OT Bairisch Kölldorf
Tel:+43 (0)664 14 27 093
andy.reddevil@aon.at

Aloisia Frauwallner
OT Bairisch Kölldorf
Tel:+43 (0)664 32 39 338

Karin Trummer
OT Bad Gleichenberg
Tel: +43 (0)664 92 44 777
karintrummer@aon.at
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Vertretungskörper und allgemeine 
Verwaltung (Gewählte Gemeindeorgane, 

Ämter, Vereine)
13%

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
(Totenbeschau, Feuerwehren)

1%

Unterricht, Erziehung, Sport und 
Wissenschaft (Schulen, Fachhochschule, 

Kindergärten, Sportstätten, Sportvereine)
23%

Kunst, Kultur und Kultus (Musikvereine, 
Musikschulen, Museum, Ortsbildpflege u. 
Ortsplätze, Trauteum, Thermenlandhalle, 

ausgegliederte Unternehmen)
7%

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 
(Betreutes Wohnen, Sozialhilfeumlage, 

Eltern-Kind-Bildung)
13%

Gesundheit (Umweltschutz, 
Tierkörperbeseitigung, Rotes Kreuz)

1%

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 
(Gemeindestraßen, Wege, 

Schutzwasserverbau)
4%

Wirtschaftsförderung (Hagelabwehr, 
Landwirtschaft, Fremdenverkehr, Handel, 

Gewerbe)
2%

Dienstleistungen (Winterdienst, öffentliche 
Beleuchtung, Kinderspielplätze, 

Wirtschaftshof, Freibad, Wasser, Kanal, 
Müll, Wohn- u. Geschäftsgebäude, 

Wohnungen, Campingplatz)
33%

Finanzwirtschaft (Geldverkehrskosten, 
Landesumlagen)

3%

Ausgaben Ordentlicher Haushalt 2017
EUR 12.030.300,00

gemeindeinfos

Der Voranschlag 2017 wur-
de mit den angeführten 

Kennzahlen in der Sitzung des 
Gemeinderates am 27.12.2016 
mit den Stimmen der ÖVP-Ge-
meinderäte und 1. Vzbgm. Ma-
rianne Müller-Triebl mehrheit-
lich beschlossen. Mit einem 
Budgetvolumen von mehr als 
12 Mio. Euro im ordentlichen 
Haushalt kommt dem um-
fangreichen Rechenwerk als 
Grundlage des Verwaltungs-
handelns des heurigen Jahres 
große Bedeutung zu.

Nachdem es im Vorjahr trotz 
größter Bemühungen nicht 
möglich war den Haushalts-
ausgleich herzustellen, konnte 
heuer der ordentliche Haushalt 
mit Einnahmen und Ausgaben 
von jeweils € 12,030.300,– aus-
geglichen gestaltet werden. 
Der außerordentliche Haushalt 
weist bei Einnahmen von € 
4,503.900,– und Ausgaben in 
der Höhe von € 4,915.100,– ei-
nen Abgang von € 411.200,– auf.

Während die Entwicklung 
im ordentlichen Haushalt als 

durchaus erfreulich bezeich-
net werden darf (2016 war 
ein Abgang von € 181.700,– 
budgetiert) und sowohl auf 
eine Ausgabensenkung (z.B. 
Verminderung der Sozialhil-
feumlage um € 108.800,– auf 
insgesamt € 1,415.000,–) als 
auch auf eine Einnahmen-
steigerung (z.B. Erhöhung der 
Ertragsanteile um € 217.000,– 
auf € 4,136.800,–) zurückzu-
führen ist, war eine vollstän-
dige Bedeckung sämtlicher 
für das heurige Jahr geplanter, 

außerordentlicher Vorhaben 
leider nicht möglich. Dennoch 
wurden diese Projekte in das 
Budget aufgenommen, um 
deren Bedeutung hervorzu-
heben und werden intensive 
Bemühungen unternommen, 
diese in den Folgejahren aus-
geglichen darstellen zu kön-
nen.

Wenngleich nicht alle diese 
Zahlen erfreulich sind, weist 
der (geringe) Verschuldungs-
grad von 4,04% (2016: 5,40%) 
in die richtige Richtung.

Voranschlag 2017 mehrheitlich vom  
Gemeinderat beschlossen

Klimaschutzveranstaltung:
Vom Regenwald zum Klimabündnis,  

von Amazonien nach Bad Gleichenberg
Starkregen, Spätfrost und längere Hitzeperioden zeigen uns, 
dass wir bereits mit dem Klimawandel leben müssen. 
Dem Vortrag von Ing. Johann Kandler folgten interessierte Glei-
chenbergerInnen, im Anschluss wurde mit dem Regionalstellen-
leiter Friedrich Hofer angeregt diskutiert.

Die neue Gemeinde Bad Gleichenberg ist seit 2015 Klimabünd-
nisgemeinde. 
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Aufgrund seiner außerordentlichen Verdienste für das  
Land Steiermark hat der Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer gemeinsam mit dem Landeshauptmann-

stellvertreter Michael Schickhofer diese große Auszeichnung 
dem Bad Gleichenberger verliehen. Für das Land Steiermark ist 
insbesondere die Tätigkeit als Bundesinnungsmeister Bau, in 
welcher er die österreichische Bauwirtschaft vertritt sowie der 
Obmann der BUAK und seine fast 20-jährige Tätigkeit in der Lan-
desinnung Steiermark zu erwähnen. 

Hans-Werner Frömmel trat 1961 in das Bauunternehmen Man-
dlbauer ein und führtedieses wichtige Unternehmen, welches in 
Spitzenzeiten bis zu 450 Mitarbeiter beschäftigte, bis zu seinem 
Pensionsantritt im Jahr 2007. Einen Namen machte er sich auch 
als Initiator vieler touristischer Projekte, wobei seine große Liebe 
den Werzer’s Hotels am Wörthersee gilt. 

In Bad Gleichenberg hatte Hans-Werner Frömmel viele Funk-
tionen inne, vom Wirtschaftsbund über Gemeinderat bis zum 
Ortsparteiobmann. Herausragend ist sicherlich die Funktion als 
Sprecher des Personenkomitees zur Gründung der Fachhoch-
schule in Bad Gleichenberg zu erwähnen. Für diese Verdienste 
wurde er auch von der Gemeinde Bad Gleichenberg mit dem 
Ehrenring ausgezeichnet. Hans-Werner Frömmel gilt österreich-

weit als eine herausragenden Unternehmerpersönlichkeit, auf 
welche auch Bad Gleichenberg sehr stolz sein kann.

Großes Goldenes Ehrenzeichen  
des Landes Steiermark für Bundes- 

innungsmeister Senator h.c. KR  
BM Ing. Hans-Werner Frömmel

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer und Bürgermeisterin  
Christine Siegel gratulieren Senator h.c. KR BM Ing. Hans-Werner Frömmel 
zu seiner hohen Auszeichnung

Am 20. November, dem 
internationalen Tag 

der Kinderrechte, fand am 
Hauptplatz in Bad Gleichen-
berg ein „Kinderrechteflash-
mob“ statt. Teilgenommen ha-
ben die 2.b Klasse und die 3.a 
Klasse der Volksschule Bad Glei-
chenberg mit den Lehrerinnen 
Petra Kaufmann, BEd und Dipl. 
Päd. Karin Leitgeb. Gemeinsam 
sangen sie das Lied „Wir sind 
alle Kinder dieser Welt“ aus 
dem Kindermusical „Felicitas 
Kunterbunt“. Organisiert wur-
de dieses Projekt von der Kin-
der- und Jugendanwaltschaft 
(KIJA) Steiermark. Der Flashmob 
wurde an verschiedenen Orten 
zur selben Zeit präsentiert um 

die Kinderrechte wieder mehr 
ins Bewusstsein der Menschen 
zu bringen. 

Die wichtigsten Kinderrechte 
auf einem Blick:
• Recht auf Leben • Recht auf 
Nahrung • Recht auf Bildung 
• Recht auf Freizeit • Recht auf 
Partizipation • Recht auf Infor-
mations- und Meinungsfrei-
heit • Recht auf Privatsphäre 
• Recht auf Gedanken-, Ge-
wissens-und Religionsfreiheit 
• Recht auf Schutz vor kör-
perlicher Gewalt • Recht auf 
Schutz vor sexueller Ausbeu-
tung • Recht auf Schutz vor 
wirtschaftlicher Ausbeutung 
(Kinderarbeit).

Flashmob am Hauptplatz

Das Hospizteam Feldbach 
betreut durch ehrenamt-

liche Mitarbeiter schwerkranke 
und sterbende Menschen. Die 
Zeit einer schweren Erkran-
kung geht für PatientInnen 
und Angehörige mit vielen Ver-
änderungen und psychischen 
Belastungen einher. Dabei un-
terstützen Hospizmitarbeite-
rInnen, sie schenken Zeit, hören 
zu oder sind einfach nur da. 
Karoline Trammer, Michaela 
Uller, Katharina Stefanitsch 
und Josefa Gutmann aus Bad 
Gleichenberg wurde das Hos-

pizzertifikat verliehen. Frau 
Bürgermeisterin Christine Sie-
gel und Herr 2. Vizebürgermei-
ster Franz Schleich gratulieren 
seitens der Gemeinde Bad Glei-
chenberg. 

Über das Hospizteam Feld-
bach unter der Leitung von 
Hildegard Stelzl, Tel. Nr.: 0664 / 
2669338 kann man bei Bedarf 
eine Begleitung anfordern. 

„Jede geschenkte Stunde, 
die ich bei Schwerkranken ver-
bringe, zeigt mir immer wie-
der, wie wertvoll mein Leben 
ist.“

Hospizteam Feldbach
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Die Schüler und Studenten 
der Tourismusschulen 

Bad Gleichenberg hatten heu-
er wieder die Möglichkeit im 
Rahmen der an der Schule an-
gebotenen Zusatzausbildung 
„Rezeption/Concierge“ an 
einem Concierge-Workshop 
mit Oliver Assandri, erfolg-
reicher Concierge im Suvretta 
Haus, einem der besten Hotels 
Europas, teilzunehmen.

In aus dem Praxisalltag he-
rausgepickten Rollenbeispie-
len mussten sich dabei die 
Teilnehmer beweisen. Dabei 
entging dem aufmerksamen 
Auge von Oliver Assandri 
nichts. In anschließenden kon-
struktiven Feedbackgesprä-
chen wurde dann nochmals 
auf die Feinheiten, Details und 
die Wichtigkeit der richtigen 
Arbeitseinstellung, Allgemein-
bildung und des äußeren Er-
scheinungsbildes eingegan-
gen.

Die Herausforderung ist es, 
die Wünsche der Gäste schon 

zu wissen, bevor sie diese aus-
sprechen – der Schlüssel zum 
Erfolg dabei ist Antizipation – 
also mindestens drei Schritte 
vorauszudenken.

Dazu Tourismuskolleg-Stu-
dentin Magdalena Buttazoni: 
„Dass Herr Assandri so aus 
dem Nähkästchen geplaudert 
hat, war für mich besonders 
interessant und wertvoll. Ich 
finde es toll, dass wir an den 
Tourismusschulen Bad Glei-
chenberg solche Gelegen-
heiten bekommen.“

„Als Concierge ist es wich-
tig, dass man Gästen die Wün-
sche von den Augen ablesen 
kann. Organisationstalent, 
Gastfreundlichkeit, Zeitma-
nagement, Beschwerdema-
nagement und vor allem der 
Spirit der Dienstleistung, sind 
nur einige Begriffe, die für ei-
nen Concierge wichtig sind 
und worin wir unsere Schüler 
trainieren“, so Alois Schöllauf, 
Lehrer an den Tourismusschu-
len Bad Gleichenberg mit in-

ternationaler Erfahrung im 
Front Office und federführend 
für diese Zusatzausbildung.

Die Tourismusschulen Bad 
Gleichenberg bieten Schülern 
bereits seit 25 Jahren, in Koo-
peration mit Les Clefs D’Or, die 
Zusatzausbildung zum Conci-
erge an. Sie umfasst 80 Unter-
richtseinheiten mit folgenden 
Inhalten: die Grundlagen im 
Bereich Concierge/ Rezeption, 
die Aufgaben und das Berufs-
bild Concierge, die Reservie-

rung – vom Check-in bis zum 
Check-out, Schlüssel- bzw. 
Schließsysteme, Hotelkonkur-
renz-Analysen, sowie die Fron-
toffice-Programme OPERA 
und AMADEUS-HOSPITALITY 
und verschiedene Software-
arten. Weitere Schwerpunkte 
stellen die Bereiche: Beschwer-
demanagement, Verkaufstrai-
nings und Kommunikations-
trainings dar. Exkursionen und 
Einsätze runden das Ausbil-
dungsprogramm ab.

Lernen von den Besten der Zunft –
Erfolgreicher Concierge trainierte Bad 

Gleichenberger Tourismusschüler

Schüler mit Lehrer Alois Schöllauf (2.v.l.), Concierge Oliver Assandri (4.v.r) und 
Schulleiter Wolfgang Haas (1.v.l.) in der Sacher Concierge Lounge der Touris-
musschulen Bad Gleichenberg

Im Zuge der Präsentation des neuen Buches „Meisterkultur in 
einem zukunftsfähigen Lebensraum“ wurden Im Zentrum Feld-
bach in einem feierlichen Rahmen die neuen Markenlizenzen des 
Steirischen Vulkanlandes an die Betriebe Gärtnerei Heinz Lackner 
(nicht auf dem  Foto), Delikaterie – BG Gastronomie Management 
GmbH, Einfach Fitz die Zuckerbäcker GmbH und Vulkanlandhotel 
Legenstein übergeben.

Frau Bgm. Siegel gratuliert herzlichst. 

Vergabe der  
Markenlizenzen des

Steirischen Vulkanlandes
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Anlässlich des Internatio-
nalen Tages für Menschen 

mit Behinderungen am 3. De-
zember wurden im Rahmen 
des Wheelday Jugendwettbe-
werbes Projekte von Jugend-
lichen gewürdigt, welche einen 
Beitrag zur Inklusion von Men-
schen mit Behinderungen lei-
sten, in Österreich und auch in 
anderen Ländern. Die Rotkreuz-
Jugendgruppe Bad Gleichen-

berg hat dafür ein Video gestal-
tet, in dem die Integration eines 
Schülers im Rollstuhl in der 
Klassengemeinschaft beleuch-
tet wird. Für ihren hervorra-
genden Einsatz wurden die Ju-
gendlichen mit dem Hauptpreis 
belohnt. Im feierlichen Rahmen 
des Wiener Parlaments wurde 
der Preis vom Institut für Um-
welt, Friede und Entwicklung an 
die Sieger überreicht.

Rotkreuz-Jugendgruppe  
Bad Gleichenberg für Inklusions-

Projekt prämiert

Die Rotkreuz-Jugendgruppe mit Mag. Johannes Mindler-Steiner (Geschäfts- 
führer Institut für Umwelt, Friede und Entwicklung).
Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=QwN5HM3Wpho

Die Rotkreuz-Jugendgruppe Bad Gleichenberg mit Dr. Franz-Joseph  
Huainigg (Abgeordneter zum Nationalrat)

Rinderprämien
Besamungszuschuss für Rinder: € 20,– pro Besamung
Rinderprämie für Mutterkühe: € 40,– pro Mutterkuh

Rinderprämie für sonstige Rinder: € 20,– pro Rind

Alle Landwirte sind recht herzlich eingeladen diese finan-
ziellen Zuschüsse – mit den entsprechenden Unterlagen 
belegt – im Gemeindeamt oder in einer der Bürgerservice-
stelle zu beantragen.

Ab sofort: Stallpflicht für Geflügel
Da eine erhöhte Ansteckungsgefahr für Hausgeflügel zu 
befürchten ist, wurde das gesamte Bundesgebiet als „Ge-
biet mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko“ ausgewiesen. Da-
mit gilt für alle Geflügelhalter – auch für Kleinhaltungen – 
die Geflügelpest-Verordnung. Diese sieht insbesondere das 
Gebot vor, Geflügel und andere in Gefangenschaft gehal-
tene Vögel dauerhaft in Stallungen oder jedenfalls in ge-
schlossenen Haltungseinrichtungen, die zumindest nach 
obenhin abgedeckt sind, unterzubringen („Stallpflicht“). 
Das Ziel ist, eine Ansteckung des Hausgeflügels durch Wild-
vögel bestmöglich zu verhindern.

Außerdem müssen alle Geflügelhalter der Bezirkshaupt-
mannschaft Südoststeiermark (Veterinärreferat) unver-
züglich mitteilen, wenn Geflügelherden die Futter- und 
Wasseraufnahme reduzieren, die Legeleistung für mehr als 
zwei Tage zurückgeht oder eine erhöhte Sterblichkeit der 
Tiere beobachtet wird.

Der nächste Kurs über Hundekunde wird am Freitag, den 
24. März 2017, in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr in der Hun-
depension Hödl, Unterweißenbach 213, 8330 Feldbach ab-
gehalten.
Die Anmeldung und die Bezahlung der Kurskosten (Ver-
waltungsabgabe) von Euro 41,60 kann ab sofort im Veteri-
närreferat der Bezirkshauptmannschaft Südoststeiermark 
(Standort Feldbach und Radkersburg) erfolgen.
Der Hundekundenachweis wird am Ende der Fortbildung 
nur an jene Teilnehmer ausgehändigt, die diese Verwal-
tungsabgabe nachweislich entrichtet haben.

Hundekundenachweis-Kurs

Es gibt immer wieder Grund für Ärgernis und damit ver-
bunden Beschwerden an die Gemeinde, wenn Ihre vierbei-
nigen Familienmitglieder die Gehwege und Wiesen, den 
Kurpark etc. verunreinigen. 
Im Sinne einer sauberen Umgebung und um Ärger mit 
Nachbarn und Gästen zu vermeiden, darf ich Sie daher auf-
fordern stets ein Sackerl dabei zu haben!

Geschätzte Hundehalter!

Gemeindeinfos

Winterdienst
Der Winter hat heuer auch 

in unserer Gemeinde halt 
gemacht. Die schöne weiße 
Landschaft verzaubert viele 
von uns, vor allem, wenn Mi-
nustemperaturen zu verzeich-
nen sind und trotzdem die 
Sonne scheint. Gerade aber 
diese Situation stellt unsere 
Mitarbeiter im Winterdienst 

vor große Herausforderungen. 
Wir sind stolz darauf, dass wir 
die Anforderungen für einen 
ordnungsgemäßen Winter-
dienst erfüllen können und 
bedanken uns bei allen Mit-
arbeitern, die diesen Dienst 
ausüben und die Einsatzpläne 
erstellen, für ihre Leistungen 
und ihren Einsatz!
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Die Saisonkarten sind in allen Bürgerservicestellen der Gemein-
de Bad Gleichenberg erhältlich. 

Auch in diesem Jahr gibt es einen Saisonkartenvorverkauf mit 
einer Ermäßigung von – 10 % ab sofort bis 12.05.2017. 

Freibad Bad Gleichenberg

Region Bad Gleichenberg

Die Liebe meines Lebens.

Infos und Programm unter: 
Tourismusverband 
Region Bad Gleichenberg
Tel +43 3159-2203-0, 
info@bad-gleichenberg.at
www.bad-gleichenberg.at

BEWEGUNG 
& Psyche

Den Körper in Einklang bringen:

Vorträge 
Workshops 
Gesundheitsmesse

3.- 5. März ´17

Partner und 
Veranstaltungsorte:

Mit einem Literaturabend 
hat die Plattform ihre 

Arbeit für 2016 ausklingen 
lassen. Zur Lesung eingeladen 
wurden die Gleichenberger 
PreisträgerInnen der Veran-
staltung „ Nebelreißen“.

Besonders berührt hat die 
Geschichte über ihre Flucht 
aus Syrien von Maram Bilal. 
Unterstützt und begleitet von 
Harald Friedl hat sie ihre Ge-

schichte gelesen. Für Schmun-
zeln und Erheiterung bei den 
Besuchern sorgten Elisabeth 
Newzella aus Trautmansdorf 
und Roman Wallner aus Graz. 

Roman Wallner ist Germa-
nistik Student aus Graz und 
hat schon das 3. Mal mit Erfolg 
beim Feldbacher Literaturpreis 
teilgenommen. Mit seinen 
Kurzgeschichten unterhält er 
gerne sein Publikum.

Literaturcafe im Gemeindesaal

Die „Theaterer Merkendorf“ 
präsentierten Anfang No-

vember 2016 unter der Regie 
von Franz Altenburger das 
bäuerliche Stück „Wer suchet 
der findet“ von Karl Schuhbeck 
in der Sporthalle Merkendorf.

Unter diesem Motto konnte 
die Truppe rund um Obmann 
Robert Friedl heuer zwei neue 
Akteure sowie einen Sponsor 
für die Ausstattung der Ver-
einsmitglieder mit Polo-Shirts 
finden. Die Anschaffung der 
einheitlichen Shirts wurde 
vom langjährigen, großzügigen 
Sponsor, der Fa. Röck GmbH aus 
Bairisch Kölldorf übernommen.

Der Bauer Glasinger (Franz 
Schober), Bäurin (Susi Friedl), 
die liebestolle Magd (Andrea 
Leitgeb), der Viehhändler (Otto 
Neumeister) mit seinen bei-
den Hochzeiterinnen (Isabella 
Graupp und Carina Fössl), zwei 
Sommerfrischler (Claudia Neu-
wirth u. Bernhard Bader) und 
eine „Besondere Schöne“ (Clau-
dia Schober) strapazierten die 
Lachmuskel des Publikums.  

Der Knecht alias Peter Tögel-
hofer, sowie des Bauern Gla-
singers Sohn Flori alias Andre-
as Gombocz debütierten mit 
Bravour auf der Laienbühne in 
Merkendorf.

Mit großer Begeisterung 
wurde auch das, bis ins letz-
te Detail liebevoll gestaltete 
Bühnenbild, welches unter der 
Leitung von Obm. Stvtr. Gerald 
Mandl und seinen Mannen 
rund um Günther Leitgeb, Heli 
Puchleitner, Martin Fleischa-
cker, Franzi „Sunny“ Hochleit-
ner und vielen, vielen helfen-
den Händen aufgebaut wurde, 
von den Besuchern wahrge-
nommen.

Die Theaterer konnten sich 
bei den sechs Aufführungen 
über großen Zuspruch der Be-
völkerung und tobenden Ap-
plaus freuen und blicken be-
reits motiviert in die Zukunft, 
wenn es im November 2017 
wieder heißt: „Vorhang auf, in 
Merkendorf“.

Robert Friedl, Obmann 
Theaterer Merkendorf

Theaterer Merkendorf:  
Angriff auf die Lachmuskeln

nächste ausgabe
erscheinungstermin: 27.04.2017

red.- & anzeigenschluss: 31.03.2017
anzeigenanfragen: pepo@possmann.at
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Am 22. Dezember versteiger-
te die Volksmusikgruppe 

„Die Dampflgeiger“ ihre Sieger-
trophäe aus der diesjährigen 
Platzwahl der Kleinen Zeitung 
im Zentrum Feldbach bei der 
Veranstaltung „spend tonight“.

Die fünfköpfige Volksmu-
sikgruppe „Die Dampflgeiger“ 
(Burgi Weingerl-Bergbaur, Ka-
rin Grassl, Regina Monschein, 
Franz Pachler und Simon 
Niederl) nahm erfolgreich an 
der heurigen „Kleine Zeitung 
Platzwahl – Wer wird die Nr. 1 
der echten Volksmusik?“ teil. 
Die ausgefüllten Stimmzettel 
von Familien, Freunden und 
Fans verhalfen der Gruppe 

zum hervorragenden zweiten 
Platz.

Neben einem großen Kon-
zert der fünf besten Gruppen 
erhielt man als Siegertrophäe 
auch eine „Steiermark-Herzer-
lbank“. Zur zweitbeliebtesten 
Volksmusikgruppe der Stei-
ermark gewählt, haben die 
Dampflgeiger ihre Herzerl-
bank im Rahmen der Veran-
staltung „spend tonight“ zur 
Versteigerung zur Verfügung 
gestellt. Wolfgang Haas, Direk-
tor der Tourismusschule Bad 
Gleichenberg, hat die Bank er-
steigert. Die gesamte Verstei-
gerungssumme kommt der 
Lebenshilfe Feldbach zugute.

Versteigerung der Kleine Zeitung 
Platzwahl-Bank für einen  

wohltätigen Zweck

Seit 2005 organisiert der Round 
Table Club Feldbach das Projekt 
„Weihnachts-päckchen für Kinder 
in Not“. Tatkräftig unterstützt wer-
den sie von Anbeginn an von Maria 
Mayr aus Trautmannsdorf. Mit Hil-
fe von Sachspenden aus der Bevöl-
kerung, werden von ihr liebevolle 
Weihnachtspäckchen für Kinder 
von 0-10 Jahren zusammengestellt. 
Heuer waren es erneut an die 200 
Stück! Auch die Kinder der Betreu-
ungseinrichtungen Trautmannsdorf 
brachten ihre Weihnachtspäckchen 
mit. Somit konnten österreichweit 
rund 9000 Weihnachtspäckchen 
von Round Table Austria an Kinder in 
Rumänien und Bulgarien übergeben 
werden. Herzlichen Dank dafür!

Ich freue mich, dass ich mich 
Ihnen auf diesem Weg vor-

stellen darf! Ich bin verheira-
tet, habe 3 Kinder und lebe mit 
meiner Familie in der Nach-
bargemeinde Gnas im Ortsteil 
Ebersdorf.

Nach meinem Medizinstu-
dium in Graz habe ich als Lehr-
praktikantin bei Dr. Zweiker in 
Straden Erfahrung als Allge-
meinmedizinerin gesammelt. 
Im Zuge meiner Ausbildung 
war ich 2 Jahre im LKH Feld-
bach und 1 Jahr im LKH Graz 
tätig. Seit Sommer 2016 ar-
beite ich als Vertretungsärztin 
für Allgemeinmediziner in der 
Südoststeiermark. Hausärztin 
zu werden ist seit Jahren mein 

Ziel. In Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Bad Gleichen-
berg stand schnell fest, dass die 
Räumlichkeiten im Gemein-
dehaus in Merkendorf den 
idealen Ort für eine allgemein- 
medizinische Praxis darstellen.

Ich habe ein tolles Team:
Julia Scheucher ist ausgebildete 
Ordinationsassistentin mit 2 
Jahren Berufserfahrung. Maria 
Kien wird uns als Sprechstun-
denhilfe unterstützen, sie war 
zuvor als Tagesmutter und Kö-
chin tätig.

Die Ordination wird im 
April 2017 eröffnet. Wir freuen 
uns schon sehr darauf, Sie ken-
nenzulernen!

Hausärztin Dr. Elisabeth Niederl  
ordiniert ab April 2017 im ehemaligen  

Gemeindeamt in Merkendorf
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Wie jedes Jahr fand auch 
heuer wieder am 14. De-

zember das Adventdinner zu 
Gunsten der Kleine Zeitung 
Aktion „Steirer helfen Steirern“ 
an den Tourismusschulen Bad 
Gleichenberg statt.. 

Die Studenten des Kollegs 
und die Schüler der 4. Klas-
sen zauberten und servierten 
ein hervorragendes 4-Gänge 
Menü mit dazu passender 
Weinbegleitung bei weih-
nachtlichem Ambiente und zu 
steirischen Klängen der Fami-
lienmusik Soatn‘ Rein.

Nach einem Empfangs-
aperitif gab es eine Bandbreite 
von Köstlichkeiten wie Avoca-
do Tatar mit Riesengarnelen, 
Beiried Rolle mit Walnuss-
kressefülle oder Zimt-Parfait 
und Topfenknödel. 

„Das Adventdinner für die 
Aktion Steirer helfen Steirern 

ist für uns als Tourismusschu-
le eine wunderbare Gelegen-
heit Menschen zu helfen und 
gleichzeitig unseren Schülern, 
als zukünftige Führungskräf-
te in Tourismus, zu zeigen, 
wie wichtig soziale Verant-
wortung in der Wirtschaft ist.  
Heuer ist es uns gelungen, 
mit Hilfe unserer Gäste und 
Sponsoren 3400 Euro zu sam-
meln.“, bemerkte Schulleiter 
Wolfgang Haas, BEd.

Zum Abschluss des gelun-
genen Abends wurde noch 
ein Digestiv an der Coke Bar 
gereicht bevor die Gäste voller 
Begeisterung und lobenden 
Worten den Heimweg antra-
ten: „Es war ein wunderbares 
Erlebnis. Diese Veranstaltung 
ist einfach eine Win-Win Si-
tuation für alle. Wir kommen 
im nächsten Jahr auf alle Fälle 
wieder.“

Tourismusschüler verwöhnten  
kulinarisch und zeigten dabei  

soziales Engagement

Schüler mit Verena Gangl (Kleine Zeitung) und Schulleiter Wolfgang Haas, BEd 
bei der Übergabe des Spendenschecks

Frau Ernestine Bauer war 
von 1959 bis zu ihrer Pensi-

onierung am 31.12.1987 in der 
Verwaltung der Gemeinde Bad 
Gleichenberg beschäftigt. Zu-
erst wurde sie als allgemeine 
Bürokraft eingesetzt. Durch 
ihre Genauigkeit und Verläss-
lichkeit wurde ihr die Buchhaltung übertragen, die sie bis zu 
ihrer Pensionierung umsichtig führte.

Die Bürgermeister Ing. Wilhelm Mandlbauer, Hermann 
Glückstein und Dr. Helmut Pichler und mehrere Amtsvorstän-
de konnten sich immer auf sie verlassen, weil sie mit viel Wis-
sen und Engagement alle bürokratischen Aufgaben hervorra-
gend meisterte. Dafür wurde sie sehr geschätzt und geachtet.

In diesen knapp drei Jahrzehnten als Mitarbeiterin hat sie 
sich aufgrund ihrer fachlichen Qualitäten um die Gemeinde 
Bad Gleichenberg sehr verdient gemacht und sie hat viele Ver-
änderungen mitgetragen.

Frau Bauer hat nicht nur mit viel persönlichem Einsatz für 
die Gemeinde gearbeitet, sie hat auch ihren Lebensmittel-
punkt nach Bad Gleichenberg verlegt und ein Wohnhaus ge-
kauft. Ihre Nachbarn verlieren eine ruhige, rücksichtsvolle Per-
son, die sie vermissen werden.

Nun hat sie ihr Leben in die Hand ihres Schöpfers zurück-
gegeben. Unsere Gedanken und unser aufrichtiges Mitgefühl 
gelten ihren Schwestern und Angehörigen. Wir fühlen mit ih-
nen und können ihren Schmerz verstehen.

Geschätzte Frau AR i.R. Ernestine Bauer, namens der Ge-
meinde Bad Gleichenberg bedanken wir uns für ihr umsich-
tiges Wirken, ihren persönlichen Einsatz und ihr engagiertes 
Tun zum Wohle aller GemeindebürgerInnen von Bad Gleichen-
berg. Mit großer Wertschätzung verabschieden wir uns von ih-
nen und sagen nochmals aufrichtig Danke!

Nachruf  
AR i.R.  

Ernestine  
Bauer

Neujahrgeiger in der Gemeinde
Die Neujahrsgeiger aus Trautmannsdorf überbrachten Frau Bgm. 
Siegel und den Bediensteten Neujahrswünsche im Gemeinde-
amt. Danke für Euren Besuch.

Sternsinger in der Gemeinde
Die Sternsinger überbrachten Glück und Segen für Frau 
Bgm. Siegel und die Bediensteten im Gemeindeamt. 
Danke für die Aufrechterhaltung dieses Brauches.

Br
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Am Samstag, dem 11. März 2017 
findet um 18.30 Uhr in der 

Sporthalle Fehring das alljährliche 
Blasorchester- und Big Band Kon-
zert der Musikschule statt.

Die Musikschule Fehring/Bad 
Gleichenberg feiert im Jahr 2017 
das 30-jährige Schuljubiläum. Die 
Musikschule Fehring wurde 1974 
als Zweigstelle der Musikschule 
Feldbach gegründet. 1987 löste 
sich die Musikschule Fehring von 
Feldbach los und wurde eine selb-
ständige Schule. Im selben Jahr 
wurde der Instrumentalunterricht 
in Bad Gleichenberg aufgenom-
men.

Die damaligen Bürgermeister 
Hans Kampel (Fehring) und Dr. 
Helmut Pichler (Bad Gleichen-
berg) unterzeichneten das dies-
bezügliche Übereinkommen. 
Beim diesjährigen Konzert wirken 
Absolventen unserer Musikschu-
le, welche mittlerweile selbst als 
Musikschullehrer oder als Berufs-

musiker tätig sind, mit. Ehemalige 
Schülerinnen und Schüler vom 
Kreativen Gestalten der Musik-
schule (Ltg. SR Dipl.-Päd. Gabriele 
Bichler), welche eine künstlerische 
Laufbahn bzw. eine künstlerische 
Ausbildung abgeschlossen haben, 
zeigen in einer Ausstellung ihre 
Arbeiten.

Die Orchesterleiter Mag. Peter 
List (MINI-Orchester), Mag. Karl-
Heinz Promitzer (MAXI-Orchester) 
und Mag. Johann Praßl (Big Band) 
haben ein musikalisch abwechs-
lungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Als Gäste finden sich 
die Musikalische Früherziehung, 
das Blockflöten- und das Streicher-
Ensemble der Musikschule ein.

Moderation: Toni Eder (Big 
Band) & Karl Hermann (Blasorche-
ster). Eintritt: VVK EUR 5,- / AK EUR 
8,-. Karten: Raiffeisenbank Fehring, 
St. Josef-Apotheke Fehring, Stadt-
amt Fehring und Musikschule 
Fehring/Bad Gleichenberg.

Musikschulblasorchester
und Big Band Konzert
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5 Jahre: Dominik Treber, Viktoria Müller, Brigitte & Alfred Glück, Wilhelmine 
& Johann Palkovits, Hertha Wirth, Gertrude & Harald Hammer, Waltraud 
& Karl-Peter Huber, Franziska & Josef Doppelreiter, Katharina Westermeier.
10 Jahre: Brigitte & Dkfm. Kurt Stimniker
15 Jahre: Sieglinde Artner, Margarete & Fritz Volkert, Hermine & Bruno 
Rausch

Wir bedanken uns  
für Ihre Treue –  

Gästeehrungen

Ihr Tourismusverband Region Bad Gleichenberg!

Wir blicken zurück, obwohl 
man sagt „schau nach 

vorne und nicht zurück“. Die 
Frage tut sich auf, ob man in 
der Zukunft keine Perspektiven 
erkennt? Liegt es nicht an uns, 
am Rad der Zukunft zu drehen?

Ein Anfang wäre schon der 
Umgang untereinander, ge-
genseitiger Respekt, Höflichkeit 
und Kameradschaft. Wo bleibt 
die Achtung vor Frauen und 
Kindern. Findet eine Rückent-
wicklung unserer Spezies statt? 
Lassen wir dies alles zu? Darü-
ber nachzudenken wäre jetzt 
an der Zeit.

Wir in der Kameradschaft 
vom Edelweiß Ortsverband 
Bad Gleichenberg haben im 
Vorjahr einige Diskussionen 
darüber geführt. Wie denken 
Sie darüber? Ihre Meinung dazu 
würde uns interessieren.

Im Vorjahr besuchten wir di-
verse Veranstaltungen wie den 
Edelweißball in Feldbach, die 
50-Jahrfeier der Unteroffiziers-
gesellschaft in der Belgierkaser-
ne in Graz, die 60-Jahrfeier und 
das Weinlesefest des Musik-
vereines Bairisch Kölldorf. Der 
Landesverband der Kamerad-
schaft vom Edelweiß lud zum 

Kleinkalibergewehr-Schießen 
am Schattensee bei Murau ein.

Wir als Ortsverband nahmen 
auch an vielen Gedenkfeiern, 
zum Beispiel am Königsberg 
in Tieschen, am Gedenkstein 
in Poppendorf und in Bad Glei-
chenberg teil. 

Ein besonderes Highlight war 
das Preisschnapsen im Herbst  
in unserem Vereinslokal in Bad 
Gleichenberg.

Für 2017 bräuchten wir auch 
Ihre Inspirationen zu diversen 
Veranstaltungen. Schauen sie 
einfach einmal bei unseren mo-
natlichen Stammtischen (am 
ersten Sonntag im Monat im 
Kirchenwirt Bad Gleichenberg) 
vorbei.

Gerne können Sie uns auf 
auch unserer Website unter 
www.kameradschaftedelweiss.
at besuchen.

Geht es Ihnen ebenso  
wie den meisten von uns?

Untere Brunnenstraße 33 | 8344 Bad Gleichenberg
T +43 3159 2294-4050 | therme@daskurhaus.at | www.daskurbad.at

Verbringen Sie einen Tag der Erholung und 
Entspannung in der Therme der Ruhe und 
lassen Sie sich dabei mit einem gesunden 
3-gängigen Mittagsmenü verwöhnen.

€ 24,– ohne Sauna      € 29,– mit Sauna

Genuss2

therme  
der ruhe

Ins_SOJournal_92x124_161219.indd   1 19.12.16   11:29Köpfe des Jahres 2016

Eine Initiative der Kleinen Zeitung in der Kategorie „Newcomer“ 
wurde der Patissier Dominik Fitz von der Konditorei Einfach Fitz 
die Zuckerbäcker in Bad Gleichenberg zum Kopf des Jahres 2016 
gekürt. 
Herzliche Gratulation seitens der Gemeinde Bad Gleichenberg 
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Ich hoffe Sie sind alle gut ins neue Jahr gestartet für das 
wir Ihnen auf diesem Wege auch noch einmal alles Gute 

wünschen möchten. Auch wir sind schon sehr umtriebig: 
Mit der Frühjahrsmesse Wien haben wir Mitte Jänner schon 
die größte Ferienmesse Österreichs erfolgreich hinter uns 
gebracht. Fünf Partnerbetriebe haben uns dabei begleitet. 
Besonders gefreut hat uns der Auftritt unseres gefeierten 
Haubenkochs Richard Rauch der unsere Wiener Gäste am 
Eröffnungstag an unserem Stand verwöhnte. So konnten 
wir wieder hervorragende Werbung für unsere schöne 
Region machen. Nun folgen als nächstes die Messen in  
St. Pölten und in Innsbruck bevor dann Anfang April wie-
der der traditionelle Steiermark Frühling tausende Gäste 
auf den Wiener Rathausplatz lockt.

Mit dem Thema Gesundheit starten wir auch wieder in 
unseren touristischen Jahresreigen: Die Tage der Gesund-
heit stehen vor der Tür.
Bad Gleichenberg hat etwas ganz Besonderes – einen My-
thos, der unweigerlich mit dem Wort GESUNDHEIT ver-
bunden ist. Die heilenden Quellen, das milde Klima, die 
fruchtbare Kulturlandschaft und die Kraft spendenden 
Plätze machen diese Region zu einem ganz besonderen 
Ort. Vor allem Heilsuchende mit Erkrankungen des Stütz- 
und Bewegungsapparats, der Haut und der Atemwege 
finden in Bad Gleichenberg jene Kräfte der Natur, die sich 
über die Jahre in Verbindung mit modernster Medizin zu 

Bad Gleichenberg Tourismus . A-8344 Bad Gleichenberg 
TEL +43/3159/2203 . www.bad-gleichenberg.at . info@bad-gleichenberg.at

Liebe Freundinnen und Freunde  
der Region Bad Gleichenberg!

Tourismus in  
Bewegung 
Mag. Thomas Gußmagg
Geschäftsführer des   
Tourismusverbandes  
der Region Bad Gleichenberg

Die Liebe meines  Lebens .

Region Bad Gleichenberg

Die Liebe meines Lebens.

Infos und Programm unter: 
Tourismusverband 
Region Bad Gleichenberg
Tel +43 3159-2203-0, 
info@bad-gleichenberg.at
www.bad-gleichenberg.at

BEWEGUNG 
& Psyche

Den Körper in Einklang bringen:

Vorträge 
Workshops 
Gesundheitsmesse

3.- 5. März ´17

Partner und 
Veranstaltungsorte:
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jener ganzheitlichen Wirkung 
entfaltet haben, welche die 
Einzigartigkeit Bad Gleichen-
bergs ausmacht.

Die hohe Gesundheitskom-
petenz in Bad Gleichenberg 
zeigt sich jährlich auch bei 
den „Tagen der Gesundheit“, 
die vom 3.-5. März 2017 zum 
fünften Mal stattfinden. Der 
Tourismusverband Region 
Bad Gleichenberg veranstal-
tet diese gemeinsam mit dem 
KURHAUS Bad Gleichenberg 

und der FH JOANNEUM Bad 
Gleichenberg. Das Thema 
2017 „Bewegung und Psyche“ 
widmet sich dem Zusammen-
spiel der körperlichen und gei-
stigen Kräfte des Menschen. 
Dazu gibt es ein spannendes 
Programm mit Vorträgen, 
Workshops und interaktiven 
Programmen. Den Höhepunkt 
bildet dabei am Sonntag dem 
5. März eine Podiumsdiskus-
sion mit Lukas Müller. Der 
junge Skispringer stürzte am 

13. Januar 2016 bei der Skiflug 
WM am Kulm schwer und 
zog sich dabei eine inkom-
plette Querschnittlähmung 
zu. Seitdem widmet er seine 
volle Kraft der Rehabilitation. 
Diesen Kampf in ein „norma-
les“ Leben wird er in einer 
Podiumsdiskussion von 10.00 
bis 11.00 Uhr im Audimax der 
FH Joanneum Bad Gleichen-
berg beschreiben. Dazu gibt 
es im Foyer der FH von 10.00 
bis 14.00 Uhr eine Gesund-

heitsmesse mit den Gesund-
heitsbetrieben aus Bad Glei-
chenberg. Mehr dazu unter: 
www.bad-gleichenberg.at 
 oder unter der Tel.: 03159 2203.

So darf ich uns allen noch-
mals einen guten und gesun-
den Start ins neue Jahr 2017 
wünschen!

Mit herzlichen Grüßen,
Thomas Gußmagg und das 

Team des Tourismusverbandes 
Region Bad Gleichenberg

Die Tage der Gesundheit thematisieren jährlich die hohe Gesundheitskompetenz im Kurort Bad Gleichenberg. Das � ema 2017 „Bewegung und Psyche“ widmet sich dem Zusammenspiel der körperlichen und geistigen Kräfte des Menschen. Dazu gibt es 

Zum zehnten Mal feiert der historische Kurort Bad Gleichenberg seine illustre Ver-gangenheit beim großen Biedermeierfest. Freitag 9.6. zur Erö� nung ein Walzerkon-zert im Mailandsaal, Samstag Picknick im Kurpark wie anno dazumal, Sonntag großer 

Der Herbst in dieser Region ist ein ganz be-sonderes Erlebnis. Wenn sich das Land in eine bunte Farbenpracht hüllt und die Ernte des Jahres eingefahren wird kann man die Zeit so richtig genießen. Am 16. September 

In der stillen Zeit des Jahres ist die über-lebensgroße, handgeschnitzte Holzkrippe unter dem mächtigen alten Mammutbaum Mi� elpunkt stimmungsvoller Veranstal-tungen. Die vier Adventmärkte im Kurpark laden zum Bummeln und Genießen ein. 

Vorträge, Workshops und interaktive Pro-gramme. Den Höhepunkt bildet dabei am Sonntag den 5. März eine Podiumsdiskussi-on mit dem verunglückten Skispringer Lu-kas Müller und seinem Weg zurück in ein „normales“ Alltagsleben.

Fes� ag mit Einzug historischer Gruppen, ausgewählten Handwerksständen, Kinder-programm und Konzerten den ganzen Tag.
Beginn 10.00 Uhr, Eintri�  frei!

erwandern wir zuerst gemeinsam diese herrliche Region um danach die lokale Fest-kultur bei dem herzhaften Herbstklopfen-fest zu genießen.

Wärmendes Licht knistert in Feuerschalen, musikalische Umrahmung sorgt für stim-miges Einkaufsvergnügen. Tipp: Entfachen der Lichter des Ortes täglich im Advent mit unseren Hirten.

3. bis 5. März 2017

9. -11. Juni 2017

16. September 2017

2. bis 23. Dez. 2017

mit Herbstfest

früher wor

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg

JAHRESREIGEN
der Region Bad Gleichenberg
der Region Bad Gleichenberg
der Region Bad Gleichenberg

Information und Reservierungen: Tourismusverband Region Bad Gleichenberg8344 Bad Gleichenberg, Obere Brunnenstr. 1Tel +43 3159-2203-0, Fax DW 3offi ce@bad-gleichenberg.atwww.bad-gleichenberg.at

Die Liebe meines Lebens.

2017
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Die Theatergruppe „Schwa-
mpf“ wurde von engagierten 
Eltern im Schuljahr 2014/15 
gegründet. Die Kinder be-
schäftigen sich in ihrer Freizeit 
mit dem Thema Theater und 
Schauspiel. Die mittlerweile 
12 Mädchen und Buben im 
Alter von 7 bis 12 Jahren ha-
ben sich in den letzten beiden 
Jahren einige Tricks von ihrem 
Schauspiellehrer Andreas ab-
geschaut und sind schon rich-
tige Profis, wie man bei ihren 
Aufführungen sehen kann. 

Heuer organisieren sie den 
Kurs selbstständig unter der 
Leitung von Andrea Kattnig. 

Erstmalig spielte „Schwampf“ 
heuer zu Weihnachten das 
Stück „Weihnachten in der 
Rumpelkammer“ im Turnsaal 
der Volksschule Bad Gleichen-

berg. Dazu waren auch die 
SchülerInnen der NMS und die 
Kinder des Kindergartens ein-
geladen. 

Für die nächsten Monate 
haben sich die Theaterkinder 
einiges vorgenommen. So 
wollen sie selbst ein Stück 
schreiben, das sie beim Schul-
schlussfest der Volksschule 
aufführen werden. Sie wollen 
Regie führen und auch für die 
Kostüme und Kulissen sor-
gen. Dank aufgeschlossener 
Eltern, die sich auf die Ideen 
ihrer Kinder einlassen und sie 
unterstützen, kann das Projekt 
umgesetzt werden. 

Die Schüler/innen der 
Volksschule Bad Gleichenberg 
freuen sich schon sehr auf 
das nächste Theaterstück der  
Theatergruppe „Schwampf“! 

Theater von Kindern für Kinder 
in der VS Bad Gleichenberg

Ich geh mal schnell die Welt 
retten…“ - Recycling und 

nachhaltige Nutzung von Res-
sourcen im Alltag lautet das 
Motto eines Projektes, das 
die SchülerInnen der 3. Klas-
sen NMS Bad Gleichenberg 
gemeinsam mit Studieren-
den der FH Joanneum, Stu-
diengang Gesundheitsma-
nagement und Tourismus, im 
Schuljahr 2016/17 durchfüh-
ren. Die Projektleitung haben 

Herr Dr. Friedl und die Lehrer-
Innen der NMS Bad Gleichen-
berg über.

Unter fachkundiger Anlei-
tung wurde die Thematik in 
Workshops spielerisch erar-
beitet um durch selbsttätiges, 
reflektiertes Handeln konkrete 
Lösungsstrategien für einen 
nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen im persönlichen 
Lebensalltag zu entwickeln 
und umzusetzen. Den Schü-

lerInnen wurden die Auswir-
kungen ihres eigenen Kon-
sumverhaltens verdeutlicht 
und sie lernten ihre natürliche, 
materielle und soziale Um-
welt wertzuschätzen.

Vertieft wird die Lerner-
fahrung zusätzlich durch 
Exkursionen zu regionalen 
Einrichtungen, die wichtige 
Umweltressourcen für die 
Bevölkerung bereitstellen. 
So können sich die Schüler-

Innen etwa vor Ort über die 
Wasserversorgung und die 
Wiederaufbereitung eben-
so informieren wie über Re-
cycling, Müllvermeidung 
und Problemstoffe in der 
Abfallentsorgung. Diese di-
rekten Erfahrungen helfen 
den SchülerInnen dabei, ihr 
Bewusstsein für den verant-
wortungsvollen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen zu 
stärken.

Neues aus der NMS Bad Gleichenberg
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Traditionell lud „Frau in der 
Wirtschaft“ Bad Gleichen-

berg zum 37. Ball in den Mai-
landsaal. 

Obfrau Steffi Stumpf zeigte 
sich bei der Eröffnung sicht-
lich erfreut über den überaus 
guten Besuch dieser Charity-
Veranstaltung.

Der Reinerlös kommt wieder 
sozialen Zwecken und Investi-
tionen für die Öffentlichkeit in 
Bad Gleichenberg zu Gute.

Danke an die Kamerad-
schaft vom Edelweiß welche 
im Rahmen des Balles einen 
Scheck für Hilde Nagl über-
gaben.

37. Ball Frau in 
der Wirtschaft  

im Mailandsaal

Gut angelaufen ist „die Ta-
fel“ vom Team Österreich 

beim ehemanligen Schlecker 
in Bad Gleichenberg. Rund 30 
ehrenamtliche HelferInnen 
sind engagiert bei der Sache. 
Jeden Samstag um 18.00 wer-
den die Lebensmittel, die von 
unseren Lebensmittelgeschäf-
ten abgegeben werden, an  die 
Kunden verteilt.

Nach dem Unterschreiben 
einer Erklärung, nicht mehr 

als € 1160,- Einkommen zu 
haben, kann eine Nummer ge-
zogen werden. Ein/e HelferIn 
begleitet dann unsere Kun-
den, damit sichergestellt wird, 
dass die Lebensmittel gerecht 
verteilt werden. Zum Schluss 
können dann die restlichen 
verbliebenen Lebenmittel ge-
nommen werden.

Es freut uns ganz besonders, 
dass auch Einheimische dieses 
Angebot vermehrt annehmen.

Die Tafel in Bad Gleichenberg
30 JAHRE

in Bad Gleichenberg

Jetzt: kostenlose Erstberatung  
bei Unternehmens- oder GmbH-Gründung!

MEHR SICHERHEIT durch über 30 Jahre Erfahrung.
WENIGER STEUERN mit Rindler Steuerberatung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
Steuerberater Mag. Markus Rindler und Steuerberater Anton Rindler

Tel: 03159 / 3553 . www.rindler.at

Seit  
1987
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herausgeber: gemeinde 8344 bad gleichenberg
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Ein tolles Jubiläum feierte 
heuer das Narrenkartell 

des Kulturkreises Bad Glei-
chenberg. Bereits zum 10.Mal 
ist die Bad Gleichenberger 
Faschingssitzung bei der ORF-
Sendung „Narrisch Guat“ mit 
dabei.

Seit 2008 wurden von den 
Verantwortlichen der be-
liebten ORF-Sendung 23 Sket-
che von den Bad Gleichenber-
ger Narren ausgewählt, um 
beim alljährlichen Best of der 
österreichischen Faschingssit-
zungen dabei zu sein.

Heuer werden die Bad Glei-
chenberger mit den beiden 
Nummern „Rotkäppchen und 
der böse Wolf“ und den „Zwei 
Regenwürmern“ am Aufzeich-
nungstermin 06.02.2017 im 
ORF-Landesstudio Kärnten 
in Klagenfurt dabei sein. Die 
beiden Sketche werden von 
den beiden ORF-erprobten Ak-
teuren Dr. Volker Mödritscher 
und Günther Gaber vorge-
bracht.

Dazu der Obmann des 
Gleichenberger Kulturkreises 
Günther Gaber: „10 Jahre Nar-
risch Guat ist für uns natürlich 
etwas ganz Besonderes. Es 
macht uns sehr stolz, dass wir 
alle Jahre wieder die Verant-
wortlichen der ORF-Sendung 
von unserer Qualität überzeu-
gen können.“

Am 28.01.2017 wurden die 
Bad Gleichenberger zur Jubi-
läumssitzung der Röthenba-
cher Faschingsgilde Röbanesia 
eingeladen. Vor ausverkauf-
tem Saal und prominentem 
Publikum, darunter der Erste 
Bürgermeister unserer Part-
nerstadt Röthenbach Klaus 
Hacker, konnte das Team um 

Obmann Günther Gaber mit 
zwei Sketchen das Publikum 
zu Begeisterungsstürmen hin-
reißen.

Und so gab es anschließend 
auch gleich einige Kartenbe-
stellungen für die Gleichen-
berger Faschingssitzung.

Die heurige Faschingssit-
zung steht unter dem Mot-
to: „Ein Team wie Pech und 
Schwefel!“

Das eingeschworene Team 
um Günther Gaber und Peter 
Siegel feiert heuer ihre 32. Fa-
schingssitzung. Die Sitzungen 
finden am Freitag, dem 24. 
Feber 2017 um 19:32 Uhr, am 
Samstag, dem 25. Feber 2017 
um 19:32 Uhr und am Sonn-
tag, dem  26. Feber 2017 um 
18:00 Uhr in der Gleichenberg 
Halle statt. Höhepunkte unter 
vielen anderen werden 2017 
das Feuerwehrballett, der Be-
such des amerikanischen Prä-
sidenten Donald Trump, Sumsi 
und Sparefroh, die Gleichen-
berger Krippe wird lebendig, 
Super Mario rettet seine Prin-
zessin, ein Yogakurs für Fort-
geschrittene und unser alter 
Bekannter Branko Simic sein. 
Karten sind in der Trafik Bauer 
erhältlich.

Ein besonderes Jubiläum 
feiert heuer Franz Jurecek.

Gleichenberger bereits zum  
10. Mal bei Narrisch Guat

30 Jahre Franz „Branko“ Jurecek.

Toller Erfolg der Gleichenberger bei den Röbanesiern in Röthenbach.

Rotkäppchen und der böse Wolf 
waren  heuer Gäste bei Narrisch 
Guat.
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Ein Teamwie Pech & Schwefel

Kartenvorverkauf: Trafi k Bauer Bad Gleichenberg, 03159/2281 oder über Facebook

Die Liebe meines  Lebens .

Das Narrenkartell Bad Gleichenberg präsentiert die 32. Faschingssitzung
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Am 5.12.2016 machten 
sich 3 Nikoläuse und 

4 Krampusse der FF Bad Glei-
chenberg auf den Weg und 
besuchten in 25 Haushalten 57 
Kinder und die Bewohner des 
Ahornhofes. Herzlichen Dank 
an die Kameraden, die dieses 
Brauchtum weiter aufrecht er-
halten und besonders an BM 
Paul Lamprecht, der für die 
Organisation verantwortlich 
zeichnete.

Traditionell am letzten 
Samstag vor dem 24.12. fand 
die Weihnachtsfeier der FF Bad 
Gleichenberg statt, und so traf 
man sich am 17.12.2016 in der 
Delikaterie. 

Die jüngsten der Feuerwehr-
familie eröffneten den Abend 

mit Gesang, Gedichten, musi-
kalischen Darbietungen, einem 
Krippenspiel und sorgten für 
weihnachtliche Stimmung 
und so manches Lächeln. Vie-
len Dank an die Kinder und an 
Sylvia Lamprecht. 

Geehrt wurden Kameraden, 
die an Leistungsüberprü-
fungen und Bewerben teilge-
nommen hatten.

Geschenke für die Braven, 
der Krampus für die Bösen

Holzstapelbrand – Angriffs-
trupp und Wassertrupp 

mit B-Rohr zum Holzstapel-
brand über den Lagerplatz 
– vor!“ ertönte es am Sams-
tag, 03.12.2016 in Bad Glei-
chenberg. Was zunächst nach 
einem ernsten Einsatz klang 
war Teil der Branddienstlei-
stungsüberprüfung, kurz 
BDLP, der sich 2 Gruppen der FF 
Bad Gleichenberg stellten. Das 
Ziel der BDLPP ist es, dass die 
vorhandenen Einsatzkräfte in 
einem vorgegebenen Zeitfen-
ster die für die Bewältigung 
des angenommenen Szena-
rios notwendigen Gerätschaf-
ten koordiniert bereitstellen 
und bedienen. So muss bei 
jeder der 3 möglichen Varian-

ten eine Zubringleitung vom 
Hydranten zum Fahrzeug und, 
je nach Szenario, die entspre-
chende Löschleitung aufge-
baut werden. In 2-monatiger 
Vorbereitung beübten die Ka-
meraden Fahrzeug und Gerät 
und vertieften ihr Wissen und 
ihre Fertigkeiten. Die beiden 
Gruppen unter Kommando 
von HBI Michael KARL und 
OBI Peter Trummer bestanden 
die BDLP in Bronze mit Bravour 
und dürfen nun, als sichtbares 
Zeichen der erbrachten Lei-
stung, das bronzene Abzei-
chen mit Stolz tragen. Zu den 
ersten Gratulanten gehörten 
Bgm. Christine Siegel und Ab-
schnittskommandant ABI An-
dreas Hirschmugl.

Branddienstleistungsprüfung
in Bad Gleichenberg

So lange wie möglich und 
bei bestmöglicher, medi-

zinischer und pflegerischer 
Versorgung zuhause in der ge-
wohnten Umgebung verblei-
ben zu können, ist nur eine der 
Bestrebungen der Mitarbei-
terInnen in der Mobilen Pfle-
ge. Im Mittelpunkt steht der 

Mensch mit all seinen Bedürf-
nissen und dem Recht, in Wür-
de älter werden zu können. 

Das vielfältige Angebot der 
Mobilen Dienste reicht von 
Hauskrankenpflege, Pflegeas-
sistenz, Heimhilfe, Notruftele-
fon, Pflegestammtisch, Seni-
orentageszentrum, Betreutes 

Reisen bis hin zur „24h“-Perso-
nenbetreuung in Kooperation 
mit der Organisation „Altern 
in Würde“.

Das Land Steiermark und 
auch die jeweilige Wohnsitz-
gemeinde leisten einen Bei-
trag zur Versorgung daheim. 
Sollten Sie Information und 

Beratung brauchen, wenden 
Sie sich bitte an die Einsatzlei-
terin Frau Johanna Monschein, 
die Sie gerne persönlich berät.  

Erinnern möchten wir auch 
an den monatlichen Pflege-
stammtisch, der Anfang Fe-
bruar sein 5-jähriges Beste-
hen feiert. Jeden 1. Mittwoch 
im Monat, jeweils um 19:00 
Uhr, findet im Einsatzzentrum 
Bad Gleichenberg ein Treffen 
von pflegenden Angehörigen 
statt, um sich auszutauschen 
und nützliche Tipps von den 
Mitarbeiterinnen der mobilen 
Pflege zu erhalten. 

Sie sind herzlich eingeladen, 
dieses kostenfreie Angebot 
des Roten Kreuzes zu nützen.

Unter der Tel.Nr.: 0676 8754 
40039 erhalten Sie weitere In-
formationen bzw. können Sie 
einen Termin für ein persön-
liches Gespräch vereinbaren.

Mobile Pflege und Betreuung mit dem Roten Kreuz Bad Gleichenberg
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Einladung 
zum Informationsabend 

 

Erben, Vererben und Vorsorgen 
 

Mittwoch, 5. April 2017 um 19.00 Uhr 
im TRAUTEUM im Ortsteil Trautmannsdorf 

 
 

Notar Dr. Claudius Handl 
 
 
 

 
 

NEUES AUS DEM ERBRECHT – ERBRECHTSNOVELLE 
 

VORSORGEVOLLMACHT 
 

PATIENTENVERFÜGUNG 
 

 
 
 

Im Anschluss laden wir zu einem Buffet. 
 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  
laden Sie zu einem Imbiss ein.  

 
Raiffeisenbank 

Feldbach-Gnas-Bad Gleichenberg 
eGen 

Wer sind meine Erben? 

Sie besitzen ein Eigenheim, ein Unternehmen oder eine 

Landwirtschaft. 

Wann soll ich ein Testament errichten? 

Was ist bei einer Schenkung zu beachten? 

Wie sieht es im Falle meiner Pflege aus? 

 
 
 
 
 

Einladung 
zum Informationsabend 

 

Erben, Vererben und Vorsorgen 
 

Mittwoch, 5. April 2017 um 19.00 Uhr 
im TRAUTEUM im Ortsteil Trautmannsdorf 

 
 

Notar Dr. Claudius Handl 
 
 
 

 
 

NEUES AUS DEM ERBRECHT – ERBRECHTSNOVELLE 
 

VORSORGEVOLLMACHT 
 

PATIENTENVERFÜGUNG 
 

 
 
 

Im Anschluss laden wir zu einem Buffet. 
 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  
laden Sie zu einem Imbiss ein.  

 
Raiffeisenbank 

Feldbach-Gnas-Bad Gleichenberg 
eGen 

Wer sind meine Erben? 

Sie besitzen ein Eigenheim, ein Unternehmen oder eine 

Landwirtschaft. 

Wann soll ich ein Testament errichten? 

Was ist bei einer Schenkung zu beachten? 

Wie sieht es im Falle meiner Pflege aus? 

Einladung zum  
Informationsabend

Erben, Vererben und Vorsorgen
mit Notar Dr. Claudius Handl

Mittwoch, 5. April 2017  
um 19.00 Uhr  

im TRAUTEUM im Ortsteil Trautmannsdorf

NEUES AUS DEM ERBRECHT – ERBRECHTSNOVELLE

VORSORGEVOLLMACHT

PATIENTENVERFÜGUNG

Im Anschluss laden wir zu einem Buffet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
laden Sie zu einem Imbiss ein. 

Raiffeisenbank
Feldbach-Gnas-Bad Gleichenberg eGen
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Jetzt bist du am Steuer !  

Mit der Lehre zur Steuerassistentin und zum 
Steuerassistenten. 

 

Das Bundesministerium für Finanzen ist eine der modernsten Verwaltungen Europas. In der Finanzverwaltung zu 

arbeiten, ist mehr als nur ein "Job". Es ist ein wichtiger Beitrag für das Funktionieren der Gemeinschaft. Die 

Lehre Steuerassistenz der Finanzverwaltung bietet die Möglichkeit, Interessen und Begabungen für 

administrative sowie kaufmännische Tätigkeiten zu vertiefen. 

Wir suchen engagierte Lehrlinge, die in die spannende Welt der Steuern eintauchen wollen und Freude an 

Zahlen und wirtschaftlichem Denken haben, bei folge

 

 

 

 

 

•

 

Finanzamt Oststeiermark (Standort Feldbach) 

 

Wie kannst Du dich bewerben? 

Nähere Informationen findest du auf der Homepage der Finanzverwaltung (www.bmf.gv.at/Jobs -
Lehrlingsstellen für die Lehrberufe Steuerassistent/in bzw. Verwaltungsassistent/in). Du kannst dich bis 
spätestens 28. Februar 2017 ausschließlich Online um eine konkrete Lehrstelle in deiner Nähe bewerben. 

 

Für Rückfragen stehen wir dir unter den Telefonnummern 0664-8291799 oder 0664-1401488 gerne zur 
Verfügung. 

 

Wir freuen uns bereits auf deine Online-Bewerbung! 

nder Dienstbehörde: 

Die Gemeinden der Klima- und Energiemodellregion „Wein- 
und Thermenregion Südoststeiermark“, Bad Gleichenberg, 

Bad Radkersburg und Straden laden die BürgerInnen zur Vor-
tragsreihe „Energie. Landwirtschaft. Konsum“ ein.

„Strom macht mobil“
Mittwoch, 15. März 2017, 19.00 Uhr, Trauteum, Trautmannsdorf
Impulsvortrag zum Thema „Elektromobilität“ durch E-Lugitsch

„Energieeffizienz in der Landwirtschaft“
Dienstag, 4. April 2017, 19.00 Uhr, Kulturhaus Straden

Impulsvortrag zum Thema „Energieeffizienz in der Landwirt-
schaft“ durch die Landwirtschaftskammer Steiermark

„Klimafreundlicher Einkauf und nachhaltiger Konsum“
Mittwoch, 26. April 2017, 19.00 Uhr,  

Zehnerhaus in Bad Radkersburg
Impulsvortrag zum Thema „Nachhaltiger Konsum“  

durch das Klimabündnis

Vortragsreihe 
Energie. Landwirtschaft. Konsum

Ernst Müllner
Ernst Müllner ist am 22.4.1976 in das Elektrizitäts-
und Wasserwerk der Gemeinde Bad Gleichenberg 
als Buchhalter aufgenommen worden. Am 1.1.1977, 
als Herr Karl in Pension gegangen ist, hat Herr 
Müllner die Buchhaltung alleine übernommen. Er 
hat das EDV Wesen im Betrieb eingeführt. War es 
im Jahr 1977 die revolutionäre Philips 4000 Anlage, 
hat er im Jahr 1987 das Unternehmen auf PC um-
gestellt. Alle Bereiche wie die kaufmännische Ver-
waltung, die Materialverwaltung und die Strom-
verrechnung wurden mit neuen Programmen 
ausgestattet und die Mitarbeiter eingeschult. Von 
1997 bis 2000 war er auch interimistisch Leiter der 
zentralen Buchhaltung der Gemeinde. Die nächste 
Herausforderung war die Anpassung der EDV an 
den liberalisierten Strommarkt und die Umgrün-
dung des Unternehmens in eine GmbH. Von 2001 
bis 2010 war er kaufmännischer Geschäftsführer 
der Energie GmbH und Geschäftsführer der Um-
welt Service GmbH. Nach seiner Krankheit im Jahr 
2010 war er als Leiter der kaufmännischen Verwal-
tung bis zu seinem Ausscheiden am 30.04.2016 tä-
tig. Viele Innovationen sind untrennbar mit seinem 
Namen verbunden. 

Namens des Unternehmens danke ich Dir für 
Deine großartige Tätigkeit in diesen 40 Jahren. Na-
mens der MitarbeiterInnen und in meinem Namen 
danke ich Dir für die gute Zusammenarbeit und 
Deine Unterstützung. Ich wünsche Dir einen guten 
Ruhestand und viel Gesundheit. Herzlichen Dank!

Josef Hermann
Josef Hermann hat am 1.4.1970 als Elektrikerlehr-
ling im Elektrizitäts-und Wasserwerk der Gemeinde 
Bad Gleichenberg angefangen. Nach Abschluss der 
Lehrzeit und nach Ablegung der Lehrabschlussprü-
fung wurde er als Elektromonteur weiter beschäf-
tigt.  Er war in allen Bereichen des Unternehmens 
tätig. Ob bei Installationsarbeiten in Kundenanla-
gen oder bei der Freileitungsmontage im EVU Be-
reich, selbst bei widrigsten Wetterverhältnissen 
war er immer verlässlich und fachkundig bei der 
Arbeit. Im Jahr 1980 hat er die Meisterprüfung 
mit Erfolg abgelegt. Nach der Pensionierung von 
Herrn Reinprecht ist er ins Büro gewechselt und 
war in Folge für die Stromverrechnung zuständig. 
Am 28.2.2016 ist Josef Hermann nach 46 durch-
gängigen Jahren in unserem Unternehmen in den 
wohl verdienten Ruhestand gegangen. 

Lieber Peperl, ich danke Dir für Deine treuen und 
sachkundigen Dienste. Namens der KollegInnen 
und in meinem Namen danke ich Dir für die gute 
Zusammenarbeit und Deinen Humor, der Dich aus-
zeichnet. Genieße Deine Pension und bleib gesund. 
Herzlichen Dank! 

GF Ing. Peter Siegel

Pensionierungen in der  
Bad Gleichenberger  

Energie GmbH
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Ihre Heizung läuft nicht mehr rund? Ihr Energieverbrauch ist zu hoch? Die 
alte Heizungsanlage soll durch ein modernes System ersetzt werden? 

Dann nutzen Sie das Angebot einer kostenlosen Energieberatung zum 
Thema Heizungsanlage und melden sich mit diesem Gutschein in den 
Bürgerservicestellen Ihrer Gemeinde an! Die ersten 10 Anmeldungen 
werden von einem unabhängigen Energieberater zu Hause besucht.

der Klima- und Energiemodellregion
Gutschein Im Wert von€ 500!Heizungscheck für 
Ein- und Zweifamilienhäuser

Unabhängige, kompetente Fachberatung | Verbesserung der Wohnqualität | Kostenein-
sparung durch verminderten Energieverbrauch | Ressourcenschonung und Umweltschutz

Ringhofer

Für die BürgerInnen der Gemeinde Bad Gleichenberg werden im Zuge der Klima- und Energiemodellregion kostenlose Heizungsanlagenchecks für Ein- 
und Zweifamilienwohnhäuser angeboten und sind mittels Gutschein in der Bürgerservicestelle der Gemeinde einlösbar. Die Anmeldung ist ab sofort bis 
24. Februar 2017 möglich.  

Die Klima- und Energiemo-
dellregionsgemeinden Bad 

Gleichenberg, Straden und Bad 
Radkersburg laden ein zur In-
formationsveranstaltung „En-
ergieeffizienz für Betriebe“

Die Gemeinden Bad Glei-
chenberg, Straden und Bad 
Radkersburg haben sich zur 
Klima- und Energiemodell-
region „Wein- und Thermen-
region Südoststeiermark“ 
zusammengeschlossen. Mit 
diesem Projekt sollen die vor-
handenen regionalen Gege-
benheiten genutzt werden 
um eine regionale Energienut-
zung sowie eine lokale Wert-
schöpfung voranzutreiben!

Im Zuge dieses Projektes 
sind auch Aktivitäten für 
gewerbliche und landwirt-
schaftliche Betriebe in unserer 
Gemeinde vorgesehen. Dazu 
möchten wir Sie zu einem in-
formellen Treffen am Montag, 
dem 06. März 2017 um 19.00 
Uhr im Gasthof Scheer, Haag 
15, 8344 Bad Gleichenberg 
einladen.

An diesem Abend werden die 
aktuellen umweltrelevanten 
Investitionsförderungen für 
gewerbliche und landwirt-

schaftliche Betriebe sowie die 
Ergebnisse eines Forschungs-
projekts für ein automatisches, 
webbasiertes Energiemonito-
ring vorgestellt. Auch Betriebe, 
die das automatische Ener-
giemonitoring bereits nutzen, 
werden an diesem Abend teil-
nehmen und können aus ihren 
Erfahrungen berichten.

Nähere Informationen wer-
den bei der Veranstaltung 
durch Ing. Robert Frauwallner, 
Klima- und Energiemodellregi-
onsmanager und Projektleiter 
bei der Lokalen Energieagen-
tur – LEA GmbH vorgestellt. 
Sollten Sie jetzt schon Fragen 
haben, nehmen Sie mit Herrn 
Frauwallner Kontakt auf (Tel.: 
03152/8575-501; frauwallner@
lea.at).

Für eine einfachere Planung 
des Abends bitten wir um eine 
Anmeldung im Gemeinde-
amt!

Informationsveranstaltung  
„Energieeffizienz für Betriebe  

 
 

 
LEA  GmbH, Auersbach 130, A-8330 Feldbach, Tel:+43 (0)3152-8575-500, www.lea.at, ATU 64409456; 
Raiffeisenbank Feldbach–Gnas–Bad Gleichenberg eGen(mbH), IBAN: AT59 3849 7000 0010 0008, BIC: RZSTAT2G497, FN 314812i 

 

Informationsblatt  
für Förderungen vom Land Stmk. 2017 

Geltungsdauer: 01.01.2017 bis 31.12.2017 
 

2-stufiges Verfahren: 1. Registrierung direkt beim Land Stmk. 

2. Förderauszahlung nach Errichtung der Anlage (innerhalb 6 Monate) 
 

Photovoltaik, Stromspeicher und Lastmanagementsysteme 
 

Photovoltaik: 

€ 270/kWp für freistehende Anlagen; € 370/kWp für gebäudeintegrierte Anlagen 

(bis max. 5 kWp in Kombination mit einem Speicher, bis max. 3 kWp ohne Speicher) 
 

Stromspeicher: 

Lithium-Ionen: € 500/kWh (bis max. 5 kWh), Blei-Säure/Blei-Gel: € 200/kWh (bis max. 7,5 kWh) 
 

Lastmanagementsystem:  € 200  

 

Thermische Solaranlagen 
 

bis 10 m²: € 150/m² - für jeden weiteren m²: € 100   

(max. € 2.000 bei Anlagen zur Warmwasserbereitung, max. € 3.000 bei Anlagen mit 

Heizungseinbindung) 
 

Zuschläge: 

Ergänzende Sanierungsmaßnahmen zur Effizienzsteigerung am Heizsystem: max. € 400  
Pufferspeicher bei Heizungseinbindung: € 500  
Pufferspeicher mit FW-modul in Kombination mit einer geförderten Biomasseanlage/WP: € 1.075  

Einbau neuer Heizungs-/Zirkualtionspumpen: max. 3 Pumpen: € 75 je Pumpe 
 

Holzheizungen 
 

Scheitholzheizung oder Pellets-Etagenheizungen: € 1.300  

Pellets- oder Hackschnitzel-Zentralheizung: € 1.600  
 

Zuschläge: 

Ergänzende Sanierungsmaßnahmen zur Effizienzsteigerung am Heizsystem: max. € 400  
Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit einer geförderten Solaranlage: € 1.075  
Einbau neuer Heizungs-/Zirkualtionspumpen: max 3 Pumpen: € 75 je Pumpe 

 

Wärmepumpen 
 

Grundwasser-Wärmepumpe: € 4.000  

Erd-Wärmepumpe – Tiefensonde: € 3.500  

Erd-Wärmepumpe – Flächenkollektor: € 2.500  

Luftwärmepumpe: € 1.000  

 

Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung 

 

Heizungsoptimierung – Biomasse/Wärmepumpen 
 

Förderung: max. € 600/je kW Heizlast  

bei gleichzeitiger Anpassung des Wärmeabgabesystems max. € 1.200  

Deckelung: 25% der zurechenbaren Investitionskosten unter Berücksichtigung von 

Haushaltseinkommen, Personenzahl. Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung 
 

Heizungsoptimierung – Pumpentausch 
 

Einbau neuer Heizungspumpen: Ein-und Zweifamilienwohnhaus: max. 3 Pumpen: € 75 /je Pumpe 

 

Für nähere Informationen besuchen Sie unsere Homepage auf www.lea.at  oder kontaktieren Sie unser 

Förderservice-Team:     Helga Veith: 03152/8575-509 | veith@lea.at           

                                   Maria Eder: 03152/8575-503 | eder@lea.at 
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Eine großartige Initiative von 
Paul Lamprecht um unseren 
jüngsten Gemeindebewoh-
nern die Natur näher zur 
bringen.

Einige Impressionen dazu!
1.) Fang- und Geschicklich-
keitsspiele am Natureislauf-
platz beim Rückhaltebecken
2.) Kochen von Tee und Suppe 
im Wald

Feuersalamander: Verein  
Abenteuer und Naturjugend

Der Gesangverein Bad Glei-
chenberg hat bewegte 

Jahre hinter sich. Nach dem 
plötzlichen Tod unseres lang-
jährigen Chorleiters Prof Alois 
Kaufmann musste eine Nach-
folge gefunden werden.

Zum Glück haben wir mit 
Frau Viktoria Rubak seit Sep-
tember 2015 eine neue und 
engagierte Chorleiterin ge-
funden.

Im Mai 2016 legte SR Her-
bert Wiesner seine Funktion 
als Obmann unseres Vereines 
zurück. Bei den Neuwahlen 
wurde der Vorstand wie folgt 
gewählt:

Viktoria Rubak fungiert 
als neue Chorleiterin, Christa 
Neuhold ist neue geschäfts-
führende Obfrau. Als Obfrau 
wurde Ingrid Löwigt bestätigt. 
Neuer Obmannstellvertreter 
und Kassier wurde Johann 
Reinprecht, als Schriftführe-
rin und Chronistin agiert zu-
künftig Auguste Leitgeb in 
Zusammenarbeit mit Silvia 
Marchel (neue Archivarin) und 
Karin Ginhart, stellvertretende 
Schriftführerin sowie Franz 
Jezt, stellvertretender Archi-
var. Sangesräte: Sophie Ross-
mann und Ilse Jezt

Wir haben im Jahr 2016 
einige öffentliche Auftritte 
absolviert – Singen am 
Vulkanlandmarkt in Bad Glei-
chenberg – Teilnahme am 
Vulkanlandsingen in Fehring – 
Singen bei der Peter Rosegger 
Lesung im Kurpark – Singen 
zur Adventkranzweihe im Se-
niorenzentrum Bairisch Köll-
dorf – Singen im Kurpark zum 
Bad Gleichenberger Advent. 
Als Abschluss im Sängerjahr 
haben wir in der Pfarrkirche 
Bad Gleichenberg die „Alpen-
ländische Messe“ von Lorenz 
Maierhofer aufgeführt.

Unser jährlicher Sängeraus-
flug führte uns in die West-
steiermark, wo wir eine Füh-
rung im Schloss

Stainz bekamen. Weiter 
ging es mit dem „Flascherl-
zug“. Am Abend besuchten 
wir das Bauerntheater in St. 
Josef und sahen das Stück 
„Das Ei des Korbinian“.

Für das heurige Jahr planen 
wir einige Auftritte, Fixpunkt 
ist bereits die Teilnahme am 
Vulkanlandsingen in Feldbach. 
Wir freuen uns auf ein ereig-
nisreiches Jahr. 

Herzlichst
Christa Neuhold

Gesangverein 
Bad Gleichenberg

Im Rahmen einer Lehr-
veranstaltung führten 

zehn Studentinnen der Fach-
hochschule Joanneum vom 
Studiengang „Gesundheits-
management im Tourismus“ 
im Wintersemester 2016/17 
ein Nachhaltigkeitsprojekt mit 
der Volksschule Bad Gleichen-
berg durch. Im Mittelpunkt 
standen die Themen gesunde 
Ernährung & Artenschutz. 

Im Rahmen eines Work-
shops mit den beiden 2. Klas-
sen bastelten die Kinder ein 
Bienenhotel, um den Bienen 
und anderen wichtigen Insek-
ten im Winter einen Unter-
schlupf zu bieten. Dass Essen 

auch ungesund sein kann, er-
lebten die Kids beim gemein-
samen Bau einer Lebensmit-
telpyramide, als sie Einblick 
in die Auswirkungen von Zu-
cker in Lebensmitteln auf ihre 
Zahngesundheit entdeckten. 
Als köstlichen Ausweg aus der 
Zuckergefahr wurde gemein-
sam mit einer gesunden Jause 
geschlemmt. 

Am Lachen der Kids und der 
Studentinnen wurde deutlich: 
Spaß hat diese Lernexpedition 
jedenfalls gemacht!

Ein herzliches Dankeschön 
den 10 Studentinnen der Fach-
hochschule für dieses tolle 
Projekt!

Gemeinsam für eine
gesunde Umwelt

nächste ausgabe
erscheinungstermin: 27.04.2017

red.- & anzeigenschluss: 31.03.2017
anzeigenanfragen: pepo@possmann.at
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Um den Kindern im 
Kindernest Traut-

mannsdorf noch mehr zu 
bieten und die Zeit im Kinder-
nest abwechslungsreicher zu 
gestalten, wurde nach einer 
Idee der Dipl. Kindergartenpä-
dagogin Evelyn Kurz im Foyer 
ein Spielhaus errichtet. Ge-
meinsam mit den Kindern, die 
sogar Pläne zeichneten, wurde 
das Konzept erarbeitet. 

Ein herzlicher Dank gilt 
Evelyns Vater Johann Kreiner, 
der das Haus unter Mithilfe 
von Evelyns Sohn David und 
Lisa Sundl unentgeltlich in 
den Ferien baute, sodass nur 
die Materialkosten übernom-
men werden mussten. Seit 
dem Beginn des Kindergarten-

jahres kann das vom TÜV ge-
prüfte und genehmigte Haus 
bespielt werden, und die Kin-
der haben große Freude daran.

Die Idee, zugunsten der Kin-
der des Kindernests Advent-
kränze zu basteln und günstig 
zu verkaufen war ein voller 
Erfolg. Die Adventkränze wur-
den unentgeltlich von Evelyn 
Kurz, Vesna Krcmarek und 
Martina Eder vom Kindernest 
und Johann Kreiner angefer-
tigt. Großer Dank gebührt 
auch Verena Platzer, die beim 
Verkauf in ihrem Geschäft 
sehr behilflich war. Mit dem 
Reinerlös konnten für die Kin-
der Bücher, Spielsachen und 
andere notwendige Dinge an-
geschafft werden.

Eine „Villa Kunterbunt“ 
im Kindernest Trautmannsdorf

Wie jedes Jahr im Advent 
besuchten wir auch 

heuer wieder unsere Pflege-
heime.

Die Kleinen waren in der 
nahegelegenen „Blauen Villa“, 
die Großen im „Ahornhof“ zu 
Gast. Nach einer freundlichen 
Begrüßung fanden die Kinder 
schnell Kontakt und auch die 

Bewohner gingen begeistert 
auf die Kinder zu. Weihnachts-
lieder und selbstgebackene 
Lebkuchen taten ihr Übriges, 
um eine Brücke zwischen Jung 
und Alt zu bauen.

Wir freuen uns alle schon 
wieder auf den Besuch im 
nächsten Jahr!

Adventbesuch im Pflegeheim

Die Zukunft hängt davon 
ab, was wir heute tun,“ 

sagte schon Mahatma Ghandi.
Und die Trachtenmusikka-

pelle Trautmannsdorf tut so 
einiges für die Zukunft. 19 jun-
ge Musiker standen beim 10. 
Kirchenkonzert in Trautmanns-
dorf erstmals auf der großen 
Konzertbühne. 

Die Eingliederung der Jung-
musiker funktionierte, Dank 
des Kapellmeisters und seinen 
Registerleitern, hervorragend. 
So lieferte die TMK Traut-
mannsdorf in gewohnter Ma-
nier ein Konzert der Extraklasse, 
mit Musik von klassischer Oper 
bis Musical.

Die Trachtenmusikkappelle 
wurde somit zum Vorbild, wie 
generationsübergreifende Mu-
sik gelingen kann. Kapellmei-
ster Johann Kirbisser räumt 
der Jugend einen hohen Stel-
lenwert ein, denn die Jugend 
ist ein nicht mehr wegzuden-
kendes Element eines funkti-

onierenden Blasmusikvereins. 
Was wäre die Musik also ohne 
Jugend? Und was wäre die  
Jugend ohne Musik? 

Und für die „ältere“ Genera-
tion gilt: Alles was Spaß macht, 
hält auch jung!!!

Ein herzliches Dankeschön 
der TMK für diese musikalische 
Einstimmung in den Advent.

Unser nächstes großes  
Projekt steht uns aber noch 
bevor: am Sonntag, den 
02.04.2017 findet um 17.00 Uhr 
das Frühlingskonzert im Trau-
teum Trautmannsdorf statt. 
Dabei wird Musik unterschied-
lichster Richtungen zum Be-
sten gegeben. 

Tatkräftige Unterstützung 
erhält die Trachtenmusikkapel-
le dabei von dem Jugendblas-
orchester der Trachtenmusik-
kapelle Trautmannsdorf,  die Ihr 
Programm für den diesjährigen 
Landeswettbewerb präsentie-
ren.

Kerstin Scheinost

Jubiläumskonzert  
mit 19 Jungmusikern
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Wie einige von Ihnen vielleicht schon bemerkt haben, hat 
beim Müllabfuhrkalender 2017 für den Ortsteil Traut-

mannsdorf der Fehlerteufel zugeschlagen. Die Biomüllentlee-
rung findet in den Wintermonaten natürlich wie gewohnt alle 
zwei Wochen statt und nicht, wie durch das Entsorgungsun-
ternehmen irrtümlich bekannt gegeben, wöchentlich. 

Bitte entnehmen Sie den neuen Abfuhrkalender 2017 für 
den Ortsteil Trautmannsdorf nebenstehend. 

Danke für Ihr Verständnis!

Müllabfuhrkalender 2017
für den Ortsteil Trautmannsdorf

Bei traumhaftem Winter-
wetter versammelten sich 

auch heuer wieder zahlreiche 
Reiter und Reiterinnen sowie 
viele Reitsportfreunde zur tra-
ditionellen Pferdesegnung im 
Kurpark von Bad Gleichenberg. 

Nach der musikalischen Er-
öffnung und ein paar kurzen 
Grußworten der Obfrau des 
Pferdesportvereines, nahm 
Herr Pfarrer Tieber die Stefa-
nitag-Segnung von Brot, Pferd 
und Reiter vor. 

Im Anschluss daran gab es 
für die Pferde eine Stärkung 
mit dem gesegneten Brot und 
einer kleinen Portion Hafer. 
Die Reiter, Reiterinnen und 
Reitsportfreunde wärmten 
sich mit einer Tasse heißem 
Glühwein.

So gestärkt, starteten die 
Reiter und Reiterinnen bei 
herrlichem Sonnenschein zu 
einem gemeinsamen Stefani-
ritt. 

Dieser fand seinen krö-
nenden Abschluss am Reit-
platz von Trautmannsdorf, 
wo für das leibliche Wohl von 
Pferd und Reiter bestens ge-
sorgt war. 

An dieser Stelle möchten 
wir uns besonders bei Herrn 
Pfarrer Tieber für die feier-
liche Gestaltung der Segnung 
bedanken. Mein besonderer 
Dank gilt auch den Reitern 
und Reiterinnen, allen hel-
fenden Händen und den Reit-
sportfreunden für den schö-
nen, gelungenen Stefanitag.

Pferdesegnung  
am Stefanitag

Die 118. Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuer-

wehr Trautmannsdorf fand 
am 5. Jänner 2017 im Traute-
um statt. HBI Siegmund Dirn-
bauer begrüßte neben seinen 
zahlreichen Kamerad/Innen 
auch Fr. Bgm. Christine Siegel, 
ABI Andreas Hirschmugl so-
wie Hr. Pfarrer Gölles. 

Im aktiven Dienst stehen 
derzeit 72 Männer und Frauen. 
Dazu kommen 13 Mitglieder 
außer Dienst und 8 Jugendli-
che. HBI Siegmund Dirnbauer 
legte den Jahresbericht 2016 
vor:

Insgesamt bewältigte die 
FF Trautmannsdorf 2 Brand-
einsätze, sowie 35 technische 
Einsätze. Zusammen mit den 
sonstigen Tätigkeiten (Mo-
natsübungen, Schulungen, 
Veranstaltungen) wurden im 
Dienste der Bevölkerung 8400 
Stunden geleistet.

Besonders stolz zeigte sich 
HBI Siegmund Dirnbauer über 
die Leistungen der Feuerwehr-
jugend. Gemeinsam mit den 
Jugendlichen der FF Bairisch 

Kölldorf, belegten sie beim 
Landesjugendleistungsbewerb 
den hervorragenden 25. Platz 
von rund 150 Bewerbsgruppen. 

Den Abschluss der diesjäh-
rigen Jahreshauptversamm-
lung bildeten die periodischen 
Neuwahlen des Komman-
danten und dessen Stellver-
treters. Aus der Wahl gingen 
Daniel Paul als Kommandant 
und Thomas Altenburger als 
Kommandant-Stellvertreter 
hervor. 

Auf diesem Weg bedankt 
sich die FF Trautmannsdorf 
für die Unterstützung seitens  
der Gemeinde, sowie bei den 
Gemeindebürger/Innen für 
die zahlreichen Besuche der 
Veranstaltungen. 

Die 118. Wehrversammlung 
der FF Trautmannsdorf

Das neue Kommando der FF Traut-
manndorf mit Bgm. Christine Sie-
gel und ABI Andreas Hirschmugl.
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Der USV (Union Sportver-
ein) Merkendorf besteht 

aus mehreren Sektionen, diese 
sind Bogenschießen, Fußball 
und Kegeln!

Diversen Gerüchten einer 
Auflösung unseres Vereines 
wollen wir hiermit zerstreuen. 
Auslöser dieser dürfte die Sek-
tion Fußball sein.

Unsere Fußball-Mannschaft 
schloss im Sommer in der 
„Gnaser Dorfmeisterschaft“ 
mit dem hervorragenden 3. 
Platz ab.

Leider mussten wir unseren 
Spielbetrieb in dieser Meister-
schaft einstellen, da durch die 
Dezimierung des Kaders eine 
weitere Teilnahme an dieser 
Meisterschaft nicht mehr zu 
gewährleisten war.

Aber hier die positive Nach-
richt: Ab April 2017 starten 
wir einen Spielbetrieb in der 
Meisterschaft „Kleinfeld-Som-
mercup“ (6 Feldspieler + 1 Tor-
mann).

Dieser Cup besteht aus 8 
Mannschaften und der Spiel-
betrieb findet, im 2 Wochen 
Rhythmus mit Hin- & Retour-
spielen, bis in den Herbst hi-
nein, statt.

Sollte jemand Interesse 
haben in unseren Sektionen 
aktiv mitzuwirken, bitten wir 
um Kontaktaufnahme unter 
0680/3332728 (Patrick Ranftl) 
oder 0664/9950843 (Marc 
Mahler)! Alle Informationen 
zum USV Merkendorf gibt es 
auf unserer Homepage www.
usvmerkendorf.at.

USV Merkendorf

Erstes Krampus-Kränzchen des USV macht Lust auf mehr!

Bei der Jahreshauptver-
sammlung der FF Mer-

kendorf mit anschließender 
Wahl konnten wir Frau Bür-
germeisterin Christine Siegel, 
ABI Andreas Hirschmugl, Eh-
renhauptbrandinspektor Josef 
Hochleitner und Hauptbran-
dinspektor außer Dienst Her-
bert Moik begrüßen.

Bei der im Anschluss von 
Herrn ABI Andreas Hirschmugl 
geleiteten Wahl, wurde Kom-
mandant Alfred Monschein 
in seiner Funktion bestätigt. 
Als Kommandantstellvertreter 
wurde der bisherige Schrift-

führer Löschmeister Christoph 
Monschein gewählt. Er tritt 
nun die Nachfolge seines Vor-
gängers, Herrn OBI Helmut 
Hackl an, welcher als Kom-
mandantstellvertreter zwölf 
Jahre die Feuerwehr mitge-
führt und tatkräftig unter-
stützt hat.

Namens der Gemeinde 
Bad Gleichenberg bedanken 
wir uns bei Helmut Hackl für 
seine Tätigkeit als Komman-
dantstellvertreter und bitten 
Ihn die Freiwillige Feuerwehr 
Merkendorf auch in Zukunft 
tatkräftig zu unterstützen.

Führungswechsel in der   
FF Merkendorf

Bei der Bezirksmeisterschaft auf Eis, welche am 14.01.2017 in Feldbach aus-
getragen wurde, holte der ESV Merkendorf mit den Schützen Alfred Seidl, 
Franz Braunstein, Karl Günter Leitgeb und Walter Wallner den hervorra-
genden 2. Platz. 

ESV Merkendorf bei den Bezirks-
meisterschaften auf Platz 2 Wie alle 2 Jahre üblich fin-

det auch heuer ein Mer-
kendorftreffen vom Do. 15. bis 
So. 18. Juni (Fronleichnam-Wo-
chenende) statt. Der USV Mer-
kendorf organisiert dazu Bus-

fahrt und Unterkunft. Wer dabei 
sein möchte, kann sich dazu 
bitte bis spätestens 19. März 
bei Maria Rindler-Seidl unter 
0664/2502891 oder maria. 
rindler@aon.at anmelden!

15. Internationales Merkendorf-
treffen 2017 in Oberfranken

15.	Internationales	Merkendorftreffen	2017	in	Oberfranken	
Do.	15.	bis	So.	18.	Juni	(Fronleichnam-Wochenende)	
	
Wie	alle	2	Jahre	üblich	findet	auch	heuer	ein	Merkendorftreffen	statt!	
Der	USV	Merkendorf	organisiert	dazu	Busfahrt	und	Unterkunft.	
Wer	gerne	dabei	ist	kann	sich	dazu	bitte	bis	spätestens	19.	März	bei	Maria	Rindler-Seidl	unter	
0664/2502891	oder	maria.rindler@aon.at	anmelden!	
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Juchuu, endlich ist auch der 
Schnee zu uns gekommen 

und die Kinder der Kinderkrip-
pe haben eine riesen Freude 
daran. Ob Bob fahren, Schnee-
mann bauen oder einfach nur 
im Schnee liegen. Den Kindern 
macht es viel Spaß. Aber auch 
die Sachinformationen rund 

um den Winter lernen schon die 
Kleinsten bei uns in der Krippe. 
Durch spielerische Experimente 
mit Wasser, Eis und Schnee er-
fahren sie mit allen Sinnen die 
Gesetzmäßigkeiten der Natur. 
In diesem Sinne warten wir auf 
noch mehr Schnee damit der 
Spaß noch lange anhält. 

Kinderkrippe Merkendorf:
Spiel, Spaß und Lernen

Neues aus dem  
Kindergarten Merkendorf

Passend zu unserem Jahresthema „Musik“ bekamen wir einen lieben  
Besuch von Frau Scheinost (Hannas und Luisas Mama), die uns auf sehr  
interessante und anschauliche Weise ihre Klarinette vorstellte und viel-
leicht den einen oder anderen für das Instrument begeistern konnte.

„Frau Holle es ist Winter“ lautete unser Motto in der vergangenen Zeit. 
Und so ist der Kindergartenalltag voll gefüllt mit viel Spaß im Schnee, 
Märchenstunden mit Frau Holle, lustigem Turnen zum Märchenthema 
und dem Winter, interessanten und lehrreichen Experimenten mit Schnee 
und Eis sowie Klanggeschichten und Schneeflockentänze. Und es macht 
allen sichtlich Spaß.

Einen Besucher- und Austel-
lerrekord verzeichnete der 

traditionell im Oktober statt-
findende Kinderflohmarkt 
der öffentlichen Bücherei 
Trautmannsdorf/Merkendorf. 
Besucher als auch Aussteller 
durchstöberten nach Herzens-
lust das Spielzeug- und Kinder-
bekleidungsangebot auf der 
Suche nach passenden Fahr-
rädern, Schisachen oder Spiel-
zeug. Auch gaben viele Kinder 
einen Teil ihrer Utensilien im 
bewährten „Spendeneck“ ab. 
Liebevoll weihnachtlich ver-
packt von Maria Mayr von der 

Betreuungseinrichtung Traut-
mannsdorf wurden diese be-
dürftigen Kindern in Rumänien 
und Bulgarien übergeben. 

Gerne besuchten auch heu-
er wieder Eltern und Kinder die 
Weihnachtsfeiern der Büche-
rei, um Lebkuchen zu verzieren 
und Weihnachtsgeschichten 
zu lesen. Büchereileiterin Mag. 
Andrea Mödritscher dankt an 
dieser Stelle sehr herzlich ih-
rem engagierten Bücherei-
team für die ehrenamtliche 
Mitarbeit, und den Eltern und 
Kindern für die Sachspenden 
für Kinder in Not.

Aktivitäten der  
öffentlichen Bücherei  

Trautmannsdorf/Merkendorf
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Der Musikverein Bairisch 
Kölldorf mit seinen 67 ak-

tiven Musikern und 6 Marke-
tenderinnen hat im Jahr 2016 
seinen 60sten Geburtstag ge-
feiert.

Vor 60 Jahren wurde der 
MV Bairisch Kölldorf nach 2 
jähriger Vorbereitungszeit 
durch den Musikenthusiasten 
Johann Altmann und dem 
Bgm. Gründungsobm. Florian 
Brandl gegründet. Das erste 
Probenlokal war eine „Kerndl-
kammer“, wo Altmann seinen 
jungen Burschen Taktgefühl 
und Harmonie beizubringen 
versuchte.

Seit Jahrzehnten sorgt der 
MV in der Pfarre Bad Gleichen-
berg für die Unterhaltung der 
Bevölkerung und der Kurgä-
ste, umrahmt kirchliche Feste, 
nimmt an Umzügen, Bezirks-
musikertreffen und Konzer-
treisen teil und steht bei allen 
wichtigen Festen und Früh-
schoppen bereit. 

Beim Weinlesefest 2016 
stand wieder Musik, Kulinarik 
und Tracht im Mittelpunkt. Für 
einen Ohrenschmaus sorgten 
die Trachtenmusikkapelle 
Straden und die Gleichenber-
ger Kogl-Musi. Zur peppigen 
Musik der Grabenland Buam 
wurde bis spät in die Nacht 
das Tanzbein geschwungen. 
Die schön geschmückte Halle 
stimmte die Besucher auf den 
Herbst ein. 

Es ist ein lebendiges Zeichen 
für einen Musikverein, wenn 
sich junge Menschen immer 
wieder Ziele stecken, hart ar-
beiten,  um die Prüfungen in 
Theorie und Praxis zu bestehen 
und dann stolz ein weiteres 
Abzeichen als Zeichen ihres Er-
folges tragen zu dürfen. 

Beim Jungmusikerleis-
tungsabzeichen brillierte un-
ser Musikernachwuchs in fol-
genden Kategorien: 

Junior: Fasching Nicole, Ba-
umgartner Melissa, Satzer 

Marlies, Satzer Maximilian, 
Weidinger Manuel, Paier Ella 

Bronze: Dirnbauer Sophie, 
Hartmann Nicole

Silber: Schöllauf Chiara, Ale-
xander Wurzinger

Gratulation und ein großes 
Lob an die Jugendreferenten 
Berghold Sarah, Ginhart An-
drea und Fritz Monika, die mit 
vollem Einsatz für unseren 
Musikernachwuchs da sind.

Mit dem traditionellen 
Neujahrswunschkonzert in 
der Thermenlandhalle verab-
schiedete der MV B.K. das Jahr 
2016. Unter der musikalischen 
Leitung von Lackner Karl, un-
terstützt durch den Stellver-
treter Fink Josef, spannte sich 
der Reigen von traditionell bis 
rockig. Nach der Begrüßung 
durch Obmann Maurer Albert 
führten erstmalig aus jedem 
Register Musiker/innen durch 
das schwungvolle Programm, 
was für viel Abwechslung und 
gute Laune sorgte.

Die Höhepunkte des Kon-
zertes stellten der Walzer „Ge-
schichten aus dem Wiener-
wald“ mit Solist Kapper Willi 
auf der Zither, das Solostück fürs 
Saxophonregister „Sax in Sw-
ing“ und das Jugendblasorche-
ster „Music Kids BK“ mit seiner 
musikalischen Darbietung dar. 

Im Rahmen des Konzertes 
wurden Auer Barbara, Fink 
Manfred, Graf Mathias,  
Habersack Gerhard, Lackner 
Karl, Puntigam Johann, Pun-
tigam Margit und Wurzinger 
Richard für ihre langjährige 
Mitgliedschaft beim Musik-
verein geehrt. Weiteres dank-
te Albert Maurer Theresia  
Maier für ihre besonderen Ver-
dienste um den Verein.

Nach all den schönen Erleb-
nissen 2016 wollen wir aber auch 
unserem lieben Kollegen und 
Flügelhornisten Franz Tackner 
gedenken, der mit 87 Jahren nach 
langer Krankheit verstorben ist. 
Mögest du in Frieden ruhen.

60 Jahre Musikverein Bairisch Kölldorf
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Ich gehe mit meiner Later-
ne,...“ sangen die Kinder fröh-

lich zum St. Martins-Umzug. 
Doch leider hatte dieses Mal 
der Wettergott kein Erbarmen 
mit uns und wir mussten den 
Umzug in der Thermenland-
halle B.K. verlegen. 

Der Legende nach half St. 
Martin einem armen Bettler, 
teilte mit ihm den Mantel und 
brachte so das Licht in sein 
Herz. Symbolisch für das Gute, 
das er getan hat, feierten wir 
das Laternenfest und freuten 

Laternenfest 
KG/KH  

„Kleine Welt“

uns über die rege Teilnahme 
der Bevölkerung. Mit Eichhörn-
chen-Laternen zogen die Kin-
der stolz in die Halle ein, wo 
sie Lieder, Tänze und  Gedichte 
zum Besten gaben. Die Mar-
tinslegende wurde von den 

5-6 Jährigen dargeboten. Da-
vid Moldovan schlüpfte in die 
Rolle des Hl. Martin und Jonas 
Trammer stellte den Bettler dar. 

Passend zu den Eichörn-
chen-Laternen tanzten wir 
einen Eichörnchentanz und 

bekamen Sachinfo über das 
liebenswerte Tier, von den 
Schulfüchsen (5-6 Jährige). Das 
Catering Lamprecht sorgte für 
unser leibliches Wohl und so 
gab es noch ein langes, gemüt-
liches Beisammensein.

Die Firma Gausch Reparaturservice im Ortsteil Bairisch Köll-
dorf ist absofort Kooperationspartner für GLS, DPD und DHL. 
Sie haben nun die Möglichkeit, Pakete innerhalb von Europa di-
rekt zu versenden. Haben Sie den Paketdienst der drei Zustell-
betrieben verpasst, dann wird Ihr Paket bei der Firma Gausch 
hinterlegt und Sie können es auch an einem anderen Tag ab-
holen. 

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 07:30 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr

Bei Anlieferung bis 13:00 Uhr (Mo – Fr) werden die Pakete 
noch am selben Tag versand.

Als Bürgermeisterin ist es mir eine Freude, dass dieses Service 
auch in unserer Gemeinde angeboten wird.

GAUSCH  
REPARATURSERVICE
IST IHR PARTNER IN  

SACHEN PAKETE!

Am Donnerstag, den 
19.01.2017 besuchte 

uns Sumsi von der Raika Bad 
Gleichenberg mit ihrem Fili-
alleiter Herrn Gerhard Posch. 
Schon bei ihrem Eintritt in den 
Kindergarten verzauberte sie 
uns alle mit ihrer eindrucks-
vollen Pantomime, die sofort 
einen Weg in die Herzen der 
Kinder fand. Nach einem Flug-

versuch, der aber dann doch 
nach draußen verlegt wurde, 
überreichten wir ihr unseren 
„Sumsikuchen“, den wir am 
Vortag für sie gebacken hat-
ten.

Wir bedanken uns herzlich 
bei der Raiba Bad Gleichen-
berg für die Spende zum An-
kauf von Spiel- und Lernmate-
rialien.

Sumsi im Kindergarten
Bad Gleichenberg
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Am 6. Jänner 2017, am Hl. 
Dreikönigstag fand 

im Gasthof „CAMPI“, in Bai-
risch Kölldorf die 96. Jahres-
hauptversammlung des ÖKB 
Ortsverbandes Bairisch Köll-
dorf/Bad Gleichenberg statt.

In seiner Begrüßungsan-
sprache konnte der Obmann 
Josef Posch auch einige Ehren-
gäste willkommen heißen. 

Als Ehrengäste waren vertre-
ten Frau Bgm. Christine Siegel, 
sowie die Ehrenmitglieder des 
Ortsverbandes – Ehren-Kom-
mandant und Ehrenobmann 
Alois Bongers,  Ehrenmitglied 
Theo Sieger und unser Kame-
rad aus Niederösterreich Kam.
Obmann Karl Fleischhacker 
vom ÖKB-Ortsverband Gun-
tramsdorf mit seiner Gattin. 
Auch recht liebe Grüße aus 
dem Seniorenheim „Ahorn-
hof“ kommen von unserem 
Ehrenobmann Vzlt i. R. und Alt-
Bgm. Anton Neumeister, dem 
es schon besser geht nach sei-
ner schweren Erkrankung.

Die musikalische Umrah-
mung wurde von der Gruppe 
des Musikvereines Bairisch 
Kölldorf unter der Leitung von 
Ehrenkapellmeister Johann 
Maurer durchgeführt.

Frau Bürgermeisterin Christi-
ne Siegel richtete ausführliche 
Grußworte an die Kameraden/
innen der Jahreshauptver-
sammlung und bedankte sich 
bei den Kameraden/innen für 
die erwiesenen Öffentlichkeits-
arbeit und Ausrückungen im 
vergangenen Jahr sowie das 
soziale Engagement, die Geld-
spende und Anteilnahme zum 
schweren Schicksal von Frau 
Hilde Nagl.

Nach den Grußworten und 
dem Gedenken an die gefal-
lenen und verstorbenen Ka-
meraden des Ortsverbandes, 
präsentierte Obmann Josef 
Posch seinen sehr ausführ-
lichen Tätigkeitsbericht des 
Jahres 2016.

Im Anschluss an die Be-
richte von Schriftführer und 
Kassier wurden langgediente 
Kameraden im Beisein der Eh-
rengäste ausgezeichnet.

Ausgezeichnet für 60, 50, 
und 40 Jahre Mitgliedschaft 
im ÖKB und für die verdienst-
vollen Tätigkeiten sowie der 
geleisteten Arbeiten im Orts-
verband wurden folgende Ka-
meraden:

Für 60 jähr. Mitgliedschaft im 
ÖKB: (Groß-Gold)
Vzlt i.R. Herbert Schwarzl
Heinrich Mikula

Für 50 jähr. Mitgliedschaft im 
ÖKB: (Gold)
Franz Pachler, Franz Lackner, 
Anton Lackner

Für 40 jähr. Mitgliedschaft im 
ÖKB: (Silber)
Franz Trammer, Franz Resch, 
Gottfried Hödl

Für besondere Verdienste 
im ÖKB wurden ausgezeich-
net: (in Bronze, Silber u. auch 
Gold).
Bronze: Paul Lamprecht, An-
ton Neumeister jun., Alois 
Gutmann
Gold: Herbert Stocker, Franz  
Trammer

Für besondere Tätigkeiten 
u. Sammeldienste für das 
Schwarze Kreuz, wurden aus-
gezeichnet: (Das Verdienst-
kreuz d. Schwarzen Kreuzes).
Großes Verdienstkreuz i.  
Silber: Alfred Zeiler, Franz Köl-
dorfer 
Kleines Verdienstkreuz i. Silber:
Alois Gutmann.

Für besondere Verdienste 
um den Gedenkstein in Pich-
la (Marx-Kapelle) erhielten 
der Fähnrich und die beiden 
Fahnenbegleiter, ein Ehrenge-
schenk vom Obmann Posch 
überreicht.

Auch wurde im Rahmen der 
Dekorierungen vom unserem 
Kam. Obmann Karl Fleischha-
cker (vom OV-Guntramsdorf/
NÖ) an Obmann Josef Posch 
die „Silberne Ehrennadel“ des 
OV-Guntramsdorfs, und dazu 
eine Chronik von Guntrams-
dorf als Gastgeschenk an Frau 
Bgm. Christine Siegel über-
reicht.

Auch Obmann Posch richtet 
Worte an die Kameraden, und 
spricht besonders die Tradi-

tion, den Heimatgedanken,  
die kameradschaftliche Gesin-
nung zur jüngeren Generati-
on an und schloss seine Rede 
mit dem Motto „Leben wir es  
Ihnen vor, und zeigen wir  
Flagge“!

Unter den Klängen der 
Landeshymne und dem Fah-
nenauszug wurde die 96. 
Jahreshauptversammlung 
geschlossen und es folgte  
ein geselliges Zusammen-
sein in kameradschaftlicher  
Runde. 

96. Jahreshauptversammlung  
des ÖKB Ortsverbandes  

Bairisch Kölldorf/ 
Bad Gleichenberg
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geburten | geburtstage | sterbefälle

Die Bürgermeisterin gratuliert zum

geburtstage (jänner bis märz 2017)
Sardar Shekhmohamad, 07.01.2017
Ilia Hayder Khalaf Jadeed, 14.01.2017
Ruben KulimÃ¡k, 16.01.2017

geburten

Die Bürgermeisterin kondoliert
Julius Eder, 05.01.2017
Alois Franz Huber, 09.01.2017
Paula Lagler, 24.01.2017
Maria List, 22.01.2017
Anna Maria Mirtler, 05.01.2017
Margarethe Obendrauf, 17.01.2017
Karl Seidl, 08.01.2017
Josef Sittsam, 04.01.2017
Elisabeth Strauch, 17.01.2017
Cä¤cilia Suppan, 15.01.2017
Johann Suppan, 17.01.2017

sterbefälle

†

70-er  Anna Weiß, Walter Johann Präsent, Josef Gindl, 
Bernd Roß, Alois Url, Friedrich Prutsch, Johann Feibl, 
Anton Puntigam, Josef Veith, Gertrude Brigitta 
Hermann, Renate Reinprecht, Ernst Wassertheurer, 
Josef Wonisch, Alois Hödl.

75-er  Maria Bohnstingl, Horst Josef Uitz, Gertrud Eder, 
Peter Praßl, Philipp Mirtler, Stefanie Bachler, Cäcilia 
Schönthaler, Theodor Sieger, Franziska Gaukler, 
Amalia Juliana Scheucher, Josef Haberl, Hermine 
Schicho.

80-er  Erwin Weiß, Ernest Ranftl, Karl Feigl, Wilhelm Gam-
perl, Josefine Platzer, Johanna Berghold, Josefine 
Frauwallner, Josef Dostal, Christine Regina Fölsing, 
Josef Eder, Maria Kaufmann, Johann Hein, Heinrich 
Hirschmugl

85-er  Josef Karl Schwarz, Theresia Blasl, Marianne Ranz, 
Anton Hirschmugl, Franz Karl Rathkolb, Rosina 
Kothgasser, Anton Sengl.

90-er  Dr. Franz Xaver Julius Augustin Hladik, Maria 
Goschnik. 

91-er  Maria Feldgitscher, Dr. med. vet. Margarete 
Olga Helene Pichler, Gertrud Gmeiner, Friederika 
Jans.  

92-er  Florian Seidl, Maria Lindner, Maria Eicher, Ingrid 
Faustmann, Maria Roßkogler, Ernst Paul Eugen 
Luchmann

93-er  Rosina Lintinger

94-er  Margarete Maria Theresia Rosa Bäck

95-er  Juliana Weiß, Antonia Binder, Maria Horvath

97-er  Irmengard Höllerl, Herbert Gütl, Theresia Vollstuber, 
Anna Meister

Die stolzen Eltern gratulieren Ihrem 
Sohn Daniel Hein zu seinem Doktor 
der Technik, den er mit ausgezeich-
neten Erfolg bestanden hat.

Südoststeirische Ausbildungsstätte  
für Gesundheits-und Sozialberufe

Aufschulung - Kompetenzerweiterung
Pflegehilfe zu Pflegeassistenz

Ausbildung zur Diplom Sozialbetreuer/In
Aufschulungsmodul für FSB/BB 2990,-

Ausbildung zum/zur Fachsozialbetreuer/in
BB Behindertenbegleitung 4990,00

Anmeldung Marktgemeinde Gnas

nächste ausgabe
erscheinungstermin: 27.04.2017

red.- & anzeigenschluss: 31.03.2017
anzeigenanfragen: pepo@possmann.at
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feber 2017

veranstaltungen

Donnerstag, 9. Februar
Yoga im KURHAUS. 17.30 - 18.45 Uhr. 
Ort: Gymnastiksaal im KURHAUS Bad 
Gleichenberg. Kosten: 12,-/pro Einheit. An-
meldung u. Bezahlung bis 12.00 Uhr in der 
Therapieeinteilung, Tel: 03159/2294-4032. 
Auch für Anfänger geeignet!

Freitag, 10. Februar
Bauernmarkt. Köstliche Produkte aus 
der Landwirtschaft. 14.00 - 17.00 Uhr. Ort: 
Parkplatz Diskothek Oasis Bad Gleichen-
berg.

Lesung: „Morgens send ich dir 
Veilchen...“ 
Beginn: 19.30 Uhr. Ort: Cafe im KURHAUS. 
Birgit und Anne Riz lesen Texte über Liebe 
und Blumen zum Valentinstag. Eintritt frei!

Samstag, 11. Februar
ÖKB-Vereinsmeisterschaft  
Luftgewehr u. Luftpistole. 
Beginn: 15.00 Uhr. Ort: Schützenhaus Styria 
Bad Gleichenberg.

Feier zu St. Valentin. Beginn: 15.30 
Uhr. Ort: Gebäude Johannisbrunnen-Heil-
wasser in Hof bei Straden. „Die „andere“ 
Seite der Rose“. Mit Musik, Poesie u. kl. 
Buffet. Eintritt frei!

Tanzabend. 19.30 - 22.30 Uhr. Ort: 
Hotelbar im KURHAUS Bad Gleichenberg. 
Erleben Sie einen unterhaltsamen und 
schwungvollen musikalischen Abend in 
gemütlichem Ambiente mit „Silvermoon“. 
Eintritt frei!

Sportlermaskenball. Beginn: ab 
20.00 Uhr. Ort: Trauteum Trautmannsdorf. 
Veranstalter: TuS Mandlbauer Bad Glei-
chenberg.

Sonntag, 12. Februar
Flohmarkt. 08.00 - 12.00 Uhr. Ort: An 
der B66 neben und gegenüber A1-Tankstel-
le. Nähere Infos unter: 0664/22 28 483.

Montag, 13. Februar
Vortrag: „Arthrose - was nun?“ 
17.00 - 18.00 Uhr. Ort: Seminarraum im 
KURHAUS Bad Gleichenberg. Eintritt frei!

Zumba - Fitness im KURHAUS.  
19.15 - 20.15 Uhr. Ort: Gymnastiksaal im 
KURHAUS Bad Gleichenberg. Kosten: 10,-/
pro Einheit. Anmeldung u. Bezahlung bis 
12.00 Uhr in der Therapieeinteilung, Tel: 
03159/2294-4032.

Mittwoch, 15. Februar
Die Heilkraft und Schönheit der 
Gleichenberger Wässer.  
Beginn: 19.30 Uhr. Ort: Seminarraum 
KURHAUS Bad Gleichenberg. Vortrag zum 
Johannisbrunnen Heilwasser, dem tradi-
tionellen Kurmittel von Bad Gleichenberg. 
Eintritt frei!

Donnerstag, 16. Februar
Vortrag: „Internet sicher  
nutzen“. Beginn: 19.00 Uhr. Ort: Traute-
um Trautmannsdorf. Vortrag von Alexander 
Glowatschnig BSc. Eltern-Kind-Bildungs-
veranstaltung.

Multimediashow: „Österreich - 
Faszination Heimat“.  
Beginn: 20.00 Uhr. Ort: Seminarraum KUR-
HAUS Bad Gleichenberg. Eintrittskarten an 
der Rezeption: 5,-/p.P.

Freitag, 17. Februar
Bauernmarkt. Köstliche Produkte aus 
der Landwirtschaft. 14.00 - 17.00 Uhr. Ort: 
Parkplatz Diskothek Oasis Bad Gleichen-
berg.

Weinverkostung im Kurhaus.  
Beginn: 19.30 Uhr. Ort: Hotelbar im 
Kurhaus. Kosten: 10,-/pro Person. Um 
Voranmeldung an der Hotelrezeption im 
KURHAUS unter Tel: 03159/2294-4001 wird 
gebeten.

Konzert „Hassler & Hölzl“.  
Beginn: 20.00 Uhr. Ort: Delikaterie. Sie spie-
len „Eigenes und Eigenes von Anderen“. 
Infos und Tickets unter Tel: 03159/44606.

Samstag, 18. Februar
ÖKB-Schnapserturnier. Beginn: 15.00 
Uhr. Ort: Vereinsheim Trautmannsdorf.

Mittwoch, 22. Februar
Vortrag über die Tibetische 
Klangschalenmassage.  
Beginn: 20.00 Uhr. Ort: Seminarraum im 
KURHAUS Bad Gleichenberg. Ihre faszi-
nierende Wirkung auf Körper und Seele. 
Mit Claudia Mathans, Klangtherapeutin. 
Eintritt frei!

Freitag, 24. Februar
Bauernmarkt. Köstliche Produkte aus 
der Landwirtschaft. 14.00 - 17.00 Uhr. Ort: 
Parkplatz Diskothek Oasis Bad Gleichen-
berg.

Weinverkostung im Kurhaus.  
Beginn: 19.30 Uhr. Ort: Hotelbar im 
Kurhaus. Kosten: 10,-/pro Person. Um 
Voranmeldung an der Hotelrezeption im 
KURHAUS unter Tel: 03159/2294-4001 wird 
gebeten.

32. Faschingssitzung.  
Beginn: 19.32 Uhr. Ort: Gleichenberg-Halle. 
„Ein Team wie Pech und Schwefel“.  
Kartenvorverkauf: Trafik Bauer,  
Tel: 03159/2281 oder über facebook.

Samstag, 25. Februar
32. Faschingssitzung.  
Beginn: 19.32 Uhr. Ort: Gleichenberg-Halle. 
„Ein Team wie Pech und Schwefel“.  
Kartenvorverkauf: Trafik Bauer,  
Tel: 03159/2281 oder über facebook.

Die jeweiligen Veranstalter freuen sich natürlich sehr auf Ihren Besuch. 
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Sonntag, 26. Februar
ÖKB-Frühschoppen. 
Beginn: ab 10.00 Uhr. Ort: 
Trauteum Trautmannsdorf. 
Veranstalter: ÖKB-Traut-
mannsdorf.

32. Faschingssitzung.  
Beginn: 18.00 Uhr. Ort: 
Gleichenberg-Halle. „Ein 
Team wie Pech und Schwe-
fel“. Kartenvorverkauf: Trafik 
Bauer, Tel: 03159/2281 oder 
über facebook.

Die jeweiligen Veranstalter freuen sich natürlich sehr auf Ihren Besuch. 

Ein Team
wie Pech & Schwefel

Kartenvorverkauf: Trafi k Bauer Bad Gleichenberg, 03159/2281 oder über Facebook

Die Liebe meines  Lebens .

Das Narrenkartell Bad Gleichenberg präsentiert die 32. Faschingssitzung

gleichenberg-halle
24.2.

19.32 Uhr
25.2.

19.32 Uhr
26.2.

18.00 Uhr

possmann
graphik design . werbeagentur P

Ein TeamEin TeamEin Team
wie Pech & Schwefelwie Pech & Schwefelwie Pech & Schwefelwie Pech & Schwefelwie Pech & Schwefelwie Pech & Schwefelwie Pech & SchwefelEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin TeamEin Team
wie Pech & SchwefelEin Team
wie Pech & Schwefel

Kartenvorverkauf: Trafi k Bauer Bad Gleichenberg, 03159/2281 oder über Facebook

Kartenvorverkauf: Trafi k Bauer Bad Gleichenberg, 03159/2281 oder über Facebook

Die Liebe meines  Lebens .
Die  L iebe meines  Lebens .

Das Narrenkartell Bad Gleichenberg präsentiert die 32. Faschingssitzung

gleichenberg-hallegleichenberg-halle
24.2.24.2.

19.32 Uhr24.2.
19.32 Uhr24.2. 25.2.25.2.

19.32 Uhr25.2.
19.32 Uhr25.2. 26.2.26.2.

18.00 Uhr26.2.
18.00 Uhr26.2.

possmann
graphik design . werbeagenturpossmann
graphik design . werbeagenturpossmann P8402 Weitendorf 98

Tel. 03182 / 4820
Fax: 03159 / 3605-43
E-Mail: sobau@gmx.at

S-O Bauges.m.b.HS-O Bauges.m.b.HS-O Bauges.m.b.H

Dienstag, 28. Februar - Faschingsdienstag
SPÖ-Familienfasching.  
Beginn: ab 13.00 Uhr. Ort: Thermenlandhalle Bairisch Kölldorf. Fa-
schingsparty für Groß und Klein mit Musik, Spiel und Spaß!  
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Eintritt frei!  
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der SPÖ-Bad Gleichenberg.

Faschingsdienstag im Kurhaus. 19.00 - 22.30 Uhr.  
Ort: Cafe im Kurhaus. Tanz und Unterhaltung am Höhepunkt  
des Faschings mit Emmerich & friends. Alle Gäste im Kostüm  
erhalten ein Glas Sekt gratis! Eintritt frei!

Sonntag, 5.  März
Abschlusskonzert Musik- und Bandworkshop.  
Beginn: ab 15 Uhr. Ort: Mailandsaal

Sonntag, 19. März: 
Klangreise. Beginn: 17 Uhr. Ort: Sitzungssaal  
Gemeindeamt Bad Gleichenberg. 

Donnerstag, 23. März: 
„Kinder Mut zum Leben machen.“ Beginn: 19 Uhr.  
Ort: Trauteum. Vortrag von  Theresia Schwab.

Freitag, 24. März: 
Vulkanlandmarkt. 16 – 19 Uhr am Hauptplatz  
Bad Gleichenberg.

Die Freiwillige Feuerwehr  
Bairisch Kölldorf ladet am 

23. April 2017 zur 
Fahrzeugsegnung  

in die Thermenlandhalle  
Bairisch Kölldorf ein!



Treffpunkt am 29.April 2017 um 08:00 Uhr
am Parkplatzes des Einsatzzentrums

Bad Gleichenberg

Die Berg- u. Naturwacht 

Bad Gleichenberg ladet als 

Bevölkerung zur Mithilfe ein! 

Veranstalter die gesamte  


